
SAMSTAG, 12. APRIL 202515. WOCHE  JAHRGANG 46

Schlüchtern • Steinau • Sinntal • Bad Soden-Salmünster • Freiensteinau

BAD SODEN-SALMÜNSTER  
„Happy Birthday, liebe Ther-
me, zum Geburtstag viel 
Glück!“, sangen die Badegäs-
te am Sonntagvormittag im 
Solebecken der Spessart Ther-
me, angeleitet von den heimi-
schen Comedians „Karl und 
Schorsch“ alias Melanie Grau-
el und Steffi Honikel. 

Das ungewöhnliche Ständ-
chen richtete sich an die 
Spessart Therme, die nun seit 
50 Jahren besteht. So erlebten 
große und kleine Badegäste 
ein Wochenende mit viel Mu-
sik und Attraktionen. 

„Wir wollen unseren Gäs-
ten für ihre Treue etwas zu-
rückgeben“, sagte Kurdirek-
tor Stefan Ziegler in seiner 
Begrüßungsansprache und 
erläuterte das umfangreiche 
Jubiläums-Programm, ver-
bunden mit einem Dank an 
das Organisations-Team. Auf 
Wunsch der Gäste öffnete das 
Außenbecken in diesem Jahr 
bereits am 8. April und bleibe 
bis zum 29. September nutz-
bar, teilte er mit. 

Auch Salzprinzessin Tama-
ra Klug, die Repräsentantin 
der Bad Sodener Quellen, be-
grüßte die Gäste, ehe Stargast 
DJ Daniel Fischer die Hit-Ra-
dio FFH-Party eröffnete. Es sei 

für ihn eine Premiere, in ei-
ner Therme aufzulegen, sagte 
er. 

Partystimmung war auch 
am Samstag angesagt, zu-
nächst mit 80er-Radio harmo-
ny, der Live-Band „Salt & 
Sound“, und bis weit nach 
Mitternacht legte DJ Janssen 
auf. 

Das Sonntags-Programm 
richtete sich verstärkt an Fa-
milien. Bereits am frühen 
Morgen begrüßten „Karl und 
Schorsch“ jeden Badegast am 
Eingang persönlich, luden 
zur Geburtstagsparty ein, 
hatten humorvolle Sprüche 
auf Lager und verteilten 
„Goldtaler“. Im Schwimmbad 
stellten sich die beiden als 
„Vizebürgermeister“ vor, 
denn diese „Funktion“ beklei-
den sie stets zur Bad Sodener 
Weiberfastnacht, boten 
Schwimmkurse an und tanz-
ten mit den amüsierten Bade-
gästen den Fitnesstanz 
„Bauch, Beine, Po“. Fürs 
nächste Thermen-Jubiläum 
gaben sie schon mal ihre Zu-
sage: „In 50 Jahren haben wir 
Zeit!“, versprachen sie.  

In Bademänteln gastierten 
die „New Voices“ aus dem 
Huttengrund in der Therme 
und führten ihren Song vom 

„Kurbetrieb“ auf. Die Bade-
gäste zeigten sich freudig 
überrascht vom umfangrei-
chen Programm. 

Viel Spaß hatten die Kinder 
mit dem Aqua-Track von 
schauinsland-reisen. Musika-
lisch führten Ulli Roth und 
später Susanne Weyel & An-
gela Callan durch den Sonn-
tag.  

Obwohl das sommerliche 
Wetter mit viel Sonnenschein 
und frühlingshaften Tempe-
raturen möglicherweise 
nicht die idealen Bedingun-
gen für ein Thermenwochen-
ende bot und die erhofften 
Besucherzahlen nicht ganz 
erreicht wurden, zog die 
Stadt eine positive Bilanz. 

„Die Mühe hat sich mehr 

als gelohnt“, resümiert Kur-
direktor Stefan Ziegler. „Un-
sere Therme ist ein wichtiger 
Bestandteil von Bad Soden-
Salmünster. Sie ist ein Ort, an 
dem Menschen Kraft schöp-
fen, zur Ruhe kommen, ihre 
Gesundheit fördern oder ein-
fach eine schöne Zeit mitei-
nander verbringen können. 
In den letzten fünf Jahrzehn-

ten hat die Spessart Therme 
viel bewegt und wird dies mit 
Sicherheit auch in Zukunft 
tun“, ergänzt Bürgermeister 
Dominik Brasch. 

Ein besonderer Dank gilt 
laut Bürgermeister Brasch 
dem engagierten Thermen-
Team um Kurdirektor Stefan 
Ziegler, das mit Kreativität 
und Leidenschaft das Jubilä-
umsprogramm auf die Beine 
gestellt hat, sowie allen Un-
terstützern im Hintergrund 
und natürlich den zahlrei-
chen Gästen, die mitgefeiert 
haben. Die Spessart Therme 
blicke optimistisch in die Zu-
kunft. Im laufenden Jubilä-
umsjahr stünden wichtige 
Entscheidungen zur Weiter-
entwicklung der Therme an 
sowie für die Gäste weitere 
tolle Aktionen und Angebote. 
Der erste von fünf Aktions-
zeiträumen laufe bereits: „Fit 
in den Frühling“ mit Schnup-
perkarten rund um die Totes-
Meer-Salzgrotte und die ice-
lab -110 Grad Kältekammer 
sowie einem Wellness-Ange-
bot zum Sparen.   PK/BWB  

Internet 
spessart-therme.de  

Spessart Therme wird 50 / Umfangreiches Programm am Beckenrand

„Happy Birthday, liebe Therme!“ 

Der Aqua-Track war eine Attraktion für die Kinder. Auftritt am Beckenrand: Die „New Voices“ aus dem Huttengrund.

„Karl und Schorsch“ alias Steffi Honikel und Melanie Grauel (von links), unterstützt von Ella 
Honikel (Mitte) begrüßten die Badegäste persönlich zur Thermen-Geburtstagsparty. 

Die Badegäste tummelten sich im warmen Solewasser und hatten einen guten Blick auf die Aktionsbühne.   

Salzprinzessin Tamara Klug und Kurdirektor Stefan Ziegler er-
öffneten das Jubiläumswochenende. Im Hintergrund: DJ Da-
niel Fischer von Radio FFH. Fotos: Petra Kloberdanz 

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-30 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr
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Sie zeichneten für den ersten gemeinsamen Fachtag aller städtischen Kitas verantwortlich 
(von links): Nathalie Müller, Referent Peter Lenz und Yvonne Ackermann. Fotos: Stadt Schlüchtern 

SCHLÜCHTERN – Ganz um das 
Wohlergehen und den Schutz 
von Kindern drehte sich alles 
beim ersten gemeinsamen 
Fachtag aller kommunalen 
Kindertagesstätten in 
Schlüchtern. Die Fachliche 
Leitung bei Projekt Petra mit 
Yvonne Ackermann und Na-
thalie Müller hatte den Tag 
für die Stadt organisiert, an 
dem sich rund 70 Fachkräfte 
der städtischen Kitas fortbil-
deten. Die drei Themen des 
Tages: die kindliche Sexual-
entwicklung, der Schutz vor 
Übergriffen unter Kindern 
und Elterngespräche. Ge-
spannte Erwartung lag beim 
Zusammentreffen aller Fach-
kräfte der städtischen Kitas 
in der Stadthalle in der Luft. 

Yvonne Ackermann begrüßte 
zu dem achtstündigen Fach-
tag. Bürgermeister Matthias 
Möller hatte sich entschuldi-
gen lassen. Die Stadt Schlüch-
tern schließt jedes Jahr zu un-
terschiedlichen Zeiten die Ki-

tas für separate Fortbildungs-
veranstaltungen des dortigen 
Personals. Da die städtischen 
Kitas insgesamt aber gut mit-
einander verknüpft sind und 
bestens kooperieren, kam 
Ackermann mit den Kitaleite-
rinnen in diesem Jahr die 
Idee einer gemeinsamen Ver-
anstaltung. Referent Peter 
Lenz, Diplom-Psychologe und 
systemischer Paar- und Fami-
lientherapeut, eröffnete sei-
nen Vortrag mit dem Thema 
Sexualentwicklung bei Kin-
dern. Das in Fachkreisen übli-
che Wort „Sexualentwick-

lung“ sei oft für Eltern miss-
verständlich. Er riet deshalb 
dazu, von „Körperentwick-
lung“ zu sprechen. Lenz sag-
te, die „Körpererkundung ist 
Teil der Welterkundung“, die 
bei kleinen Kindern sensibel 
und professionell begleitet 
werden müsse.  
   Körperpädagogik sei ein 
ganz wichtiger Schutzfaktor, 
damit Kinder eine Sprache 
für ihre Gefühle und Grenzen 
finden und sich Hilfe holen, 
wenn sie welche brauchten. 
Im zweiten Teil zum Thema 
Übergriffe unter Kindern 

fragte der Referent nach den 
Schutzkonzepten in den Ki-
tas. „Wir haben alle eins“, 
klang es aus dem Fachkreis. 
„Die Schutzkonzepte aller 
städtischen Kitas sind ganz 
frisch erstellt und die Fach-

kräfte gut im Thema“, sagte 
Ackermann. Lenz richtete 
deshalb nach einem kurzen 
intensiven Input den Fokus 
auf das Thema Elterngesprä-
che. Die Jahrzehnte an Be-
rufserfahrung in der Ge-
sprächsführung mit Eltern 
bei sensiblen Themen waren 
dem Referenten hier anzu-
merken. Über das Wechseln 
zwischen Stühlen auf der 
Bühne machte er anschau-
lich, wie Gesprächsverläufe 
so gestaltet werden müssen, 
dass eine gute Erziehungs-
partnerschaft zwischen Fach-
kräften und Eltern gelingt. 
Sein schauspielerisches Ta-
lent kam gut an. „Das hilft 
sehr, die schwierigen Themen 
anschaulich zu verpacken“, 
meldete eine Erzieherin am 
Ende zurück.   
   Insgesamt kam die Veran-
staltung gut bei den Fach-
kräften an: „Ich habe jetzt 
mehr Sicherheit“ und „Ich 
hätte jetzt weniger Angst, in 
anspruchsvolle Gespräche zu 
gehen“ waren zwei Rückmel-
dungen der Fachkräfte. Und: 
„Es ist klar geworden, dass 
Kinderschutz nur mit einem 
gut funktionierenden Team 
gelingen kann.“ Yvonne 
Ackermann will die Rückmel-
dungen auswerten und se-
hen, ob es künftig weitere ge-
meinsame Bildungstage für 
die Kitas  geben soll.   BWB

Fachkräfte der städtischen Einrichtungen bilden sich zu Sexualentwicklung, Kinderschutz und Elternarbeit fort

Erster gemeinsamer Fachtag der Kitas

Referent Peter Lenz gab dem 
Fachpublikum wertvolle 
Tipps.

Fast 70 Fachkräfte aus allen städtischen Kitas waren zu der Veranstaltung in die Stadthalle Schlüchtern gekommen.     

Wer am Ostersonntag mal so 
richtig „abdancen“ möchte, 
kann das in der Stadthalle 
Schlüchtern bei der Disco Par-
ty mit der Band „Hot Stuff“. 
Diese zaubert ihr Publikum in 
die Glamourwelt der siebzi-
ger und achtziger Jahre des 
vergangenen Jahrhunderts. 
Der charismatische Front-
mann, Charles Johnson, dazu 
eine wunderbare Sängerin, 
Ina Morgan, die schon mit 
Udo Lindenberg und Chris 
Norman tourte, heizen den 

Zuschauern ab 20 Uhr or-
dentlich ein. Begleitet wer-
den sie von tollen Musikern, 
die den vielen Ohrwürmern 
ein gewisses Niveau verleihen 
und jeden auf die Reise mit-
nehmen. Karten gibt es an 
der Abendkasse für 19, im 
Vorverkauf (etwa in der Ge-
schäftsstelle der Kinzigtal 
Nachrichten, Obertorstraße 
16 in Schlüchtern) für 15 Eu-
ro. Mehr Infos unter: 
www.eulenspiegel-entertain-
ment.de. Foto: Veranstalter

Disco Party mit „Hot Stuff“

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr

ANGEBOT VOM 14.04. BIS 26.04.2025
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Bei tiefblauem Himmel und strahlendem Sonnenschein wur-
den jüngst in der Lotichiusstraße 46 am späten Nachmittag 
noch schnell ein paar Luftballons über der Eingangstür der 
Apotheke befestigt, Stehtische ins Freie getragen und Sekt-
gläser befüllt. Letzte Vorbereitungen zur Feier des Aufschla-
gens eines neuen Kapitels für die seit 40 Jahren bestehende 
Schlüchterner Institution: Christopher Rindt übernimmt offi-

ziell die Lotichius Apotheke von seinen Eltern, Meike und Ul-
rich Rindt. Dann trudelten bereits die ersten Gäste ein zur lo-
ckeren Afterwork-Party mit Drinks, Snacks, Musik und fröhli-
cher Stimmung. Bester Laune nahmen die drei die Glückwün-
sche von Kollegen, Kunden, Geschäftspartnern und Freunden 
entgegen. Gemeinsam stellte man sich zu dem Gruppenbild 
vor der Apotheke auf.  Foto: Harald Staab

Mit Afterwork-Party Übergabe gefeiert

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Sport und Gesundheit un-
ternimmt am Samstag, 26. 
April, eine Radtour von 
Schlüchtern über Hohenzell 
nach Herolz, Vollmerz und 
Ramholz (gegebenenfalls 
über Hutten) nach Drasen-
berg und wieder nach 
Schlüchtern. Los geht es um 
10.30 Uhr am Parkplatz am 

Untertor (Feuerwehrgeräte-
haus) in Schlüchtern. Die 
Strecke ist etwa 50 Kilometer 
lang, es ist Rucksackverpfle-
gung vorgesehen, und even-
tuell gibt es eine Einkehr zu 
Kaffee und Kuchen in 
Schlüchtern. Weitere Infor-
mationen gibt es unter der 
Telefonnummer (06661)  
9192930.  BWB

50 Kilometer mit Rucksackverpflegung

Radtour beginnt am 
UntertorRAMHOLZ – Ein Tauffest der 

evangelischen Kirchenge-
meinden des Kooperations-
raums Schlüchtern-Ramholz 
findet in Schlüchtern an der 
Kinzig  statt. In einem großen 
Freiluftgottesdienst mit ver-
schiedenen Taufstationen di-
rekt am Fluss wird  am 15. Ju-
ni ab 10 Uhr gefeiert, gebetet 
und gesungen. Wer sein Kind 
an diesem Tag taufen lassen 
möchte, kann sich an eines 
der Schlüchterner Pfarräm-
ter wenden. BWB

Ein Tauffest an 
der Kinzig 

SCHLÜCHTERN – Das Hessische 
Forstamt Schlüchtern ist im 
Notfall (Wochenende und Fei-
ertage) unter der Telefon-
nummer (06661) 9645-34 er-
reichbar.  BWB

Rufbereitschaft

FLÄCHENPFLEGE

GARTENPFLEGE

BAUMPFLEGE

GEHÖLZSCHNITT

GARTENBAU

STARKE RÜCKSCHNITTE
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Am Elmacker 2, 36381 Schlüchtern

Förstina
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,46 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.

Liter = 1,20 €

Förstina
Vital
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,94 €

Rhön Sprudel
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,46 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr
Angebote gültig vom 12.04. - 25.04.2025
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

5.49
Kombikiste vers. Sorten
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,84 €

11.99

5.49

9.99

8.49

Wochengericht vom 15.– 20.04.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Spargel-Wrap
mit gekochtem Schinken
und Soße Hollandaise 15,90 €

Ab 22. April
Rinderbraten

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr
Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr
Di. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630
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Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö�nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote

für die Woche vom

14.4. bis 19.4.2025

Rübli-Kuchen,

½Platte 2,60 €

6 Meister-Krustis 3,20 €

Ausgehobenes

Bauernbrot 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Kürbiskern-Karotten

Laib 500g 3,00 €

TAGESPFLEGE KREMER „HAUS SCHLÜCHTERN“

06661 / 4062080

Verbringen Sie schöne Stunden in Gemeinschaft und seien Sie dabei
pflegerisch in den besten Händen. Unser eigener Fahrservice holt Sie
morgens zu Hause ab und bringt Sie nachmittags sicher wieder zurück.

Für zwei kostenlose Schnuppertage in unserer

Tagespflege. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.Gutschein

!



SCHLÜCHTERN – Seinem Namen 
als „Begegnungszentrum“ 
machte das KuBe im Herzen von 
Schlüchtern wieder alle Ehre. 
Am späten Vormittag hatte 
Stadtverordnetenvorsteher Joa-
chim Truß (SPD) dorthin zu ei-
ner Bürgerversammlung einge-
laden. Die Verwaltung kombi-
nierte diese mit dem beliebten 
Event „Frag doch mal die Stadt“. 

Das Ergebnis: Eine überaus ge-
lungene Veranstaltung, die viele  
Menschen anzog. Über das Haus 
verteilt konnten sich die Bürge-
rinnen und Bürger mit Informa-
tionen zu aktuellen Projekten 
und Bauvorhaben versorgen. 

Das gesamte Team des Rathau-
ses legte sich mächtig ins Zeug, 
um die Gäste umfassend zu um-
sorgen. Truß oblag als Stadtver-
ordnetenvorsteher die Begrü-
ßung. Er freute sich, wieder eine 
Bürgerversammlung den Men-
schen anbieten zu können, denn 
„Heimat geht uns alle an“. Die 
Stadt sollten alle Einwohner 
gernhaben und entsprechend al-
le zu ihrem Wohl beitragen. 
Kommunalpolitik gehe schließ-
lich jeden etwas an: „Hier vor 
Ort kann man etwas bewegen.“ 
Und in Schlüchtern sei zuletzt 
einiges bewegt worden, worüber 
manch Auswärtiger die Einhei-

mischen beneide. 
„Ein neues Format in neuen 

Räumen“, freute sich auch Bür-
germeister Matthias Möller (par-
teilos). An rund 30 Ständen 
konnten sich die Besucher über 
etwa 50 Themen informieren. 
Sein Dank galt allen Beteiligten, 
besonders den Mitarbeitern der 
Verwaltung, die außerhalb der 
normalen Dienstzeiten für eine 
solche Veranstaltung zur Verfü-
gung stehen.  

Besonders begrüßte er die 
Neubürgerinnen und Neubürger 
der Stadt. Rund 85 hatten sich 
für diesen Termin angemeldet. 
Sie erhielten beispielsweise bei 

Rundgängen mit den Schlüch-
terner Stadtführern einen spe-
ziellen Einblick in die Stadt. 

Die Vielfalt der Stände war an 
diesem Tag ungemein groß. Von 
der Kindertagesstätte Zwergen-
wiese im Erdgeschoss bis zur 
„Bergwinkel Zauberwelt“ in den 
beiden oberen Stockwerken hat-
ten alle Einrichtungen ihre Tü-
ren geöffnet. Das städtische Bau-
amt, die Werner Gruppe und die 
Nassauische Heimstätte infor-
mierten über Bauprojekte, die 
derzeit geplant oder umgesetzt 
werden. 

Auch die Stadtentwicklungs-
gesellschaft (SEG) ist bautech-

nisch mächtig in Aktion, bei-
spielsweise bei der Sanierung 
und der Realisierung des Ersatz-
neubaus des Freizeitbades. Sie 
bat die Gäste mittels Fragebogen 
um die Beantwortung von Fra-
gen zur touristischen Vermark-
tung der Stadt – und bekam inte-
ressante Antworten. 

Zu Gesprächen standen bei-
spielsweise auch die Kämmerei 
und das Steueramt, die Personal- 
und EDV-Abteilung, das Ord-
nungsamt, die Stadtwerke, die 
Europaakademie, der städtische 
Kulturveranstalter Eulenspiegel 
Entertainment, die Energie 
Bergwinkel-Gesellschaft, die Se-

niorenbeauftragten, die Freiwil-
lige Feuerwehr, der Bauhof und 
die Bildungspartner Main-Kinzig 
bereit. Um das leibliche Wohl 
kümmerte sich vor dem Gebäu-
de der Wallrother Bauerngarten. 
Eine Abordnung der Histori-
schen Bürgergarde der Stadt 
Schlüchtern sorgte im Eingangs-
bereich für einige Farbtupfer. 

„Ich freue mich, dass so viele 
Menschen von unserem Angebot 
Gebrauch gemacht haben“, zog 
der Rathauschef ein überaus po-
sitives Fazit der Veranstaltung. 
„Das macht Mut und gibt den 
Verantwortlichen Rückenwind 
für die weitere Arbeit.“ BWB

Großes Interesse an Bürgerversammlung und „Frag doch mal die Stadt“ / 
„Neues Format in neuen Räumen“

Viele Gäste fragten die Stadt
Stadtverordnetenvorsteher Joachim Truß und Bürgermeister Matthias Möller begrüßten zahlreiche Gäste der Bürgerversammlung im Kultur- und Begegnungszentrum.  Foto: Stadt Schlüchtern

SCHLÜCHTERN – Die Stadt 
Schlüchtern wurde 2014 in 
das Städtebauförderpro-
gramm „Aktive Kernbereiche 
in Hessen“ aufgenommen. 
Das Ziel dieses Programms 
besteht darin, die Innenstadt 
und die Dörfer zu stärken.  

Das von der ProjektStadt, 
einer Unternehmensgruppe 
der Nassauischen Heimstätte 
(NH), dazu erarbeitete Inte-
grierte Städtebauliche Ent-
wicklungskonzept (ISEK) ent-
hält konkrete Handlungs-
empfehlungen und Maßnah-
men.  

Einige Ideen und Projekte 
wurden dazu schon umge-
setzt, wie André Fries, NH-
Projektleiter für Integrierte 
Stadtentwicklung, erläutert. 

Dazu zählen die Anlage des 
neuen Stadtparks, die Neuge-
staltung des Stadtplatzes, die 
Anlage des Vorplatzes der 
Stadthalle sowie der Bau der 
neuen Brücke vom Untertor-
Platz zum Sportplatz Auwie-
se. 

Auch derzeit betreut die 
ProjektStadt weitere Bau-
maßnahmen. So wird aktuell 
der Riedbach im Stadtkern an 
vielen Stellen neu modelliert 
und damit renaturiert. Im Zu-
ge dessen wird auch die ma-
rode Holzbrücke über den 
Fluss in der Nähe des Wende-
hammers Grasbeete erneu-
ert. In Planung ist zudem der 
so genannte „Pocket Park“, 
der im kommenden Jahr im 
rückwärtigen Bereich des 
Langer-Areals zur Verschöne-
rung der Anlage und als Ru-
hepunkt gebaut werden soll. 
Auch der Freibereich rund 
um die derzeit im Umbau be-
findliche Stadtschule wird 

von dem Unternehmen neu-
gestaltet.  

Ein ganz großes Projekt ist 
die Planung des Umbaus der 

historischen Synagoge. Hier 
werde mit den Arbeiten be-
gonnen, wenn klar sei, wel-
che Fördermittel zur Verfü-
gung stehen, erklärt Fries. 
Die Abwicklung werde in en-
ger Abstimmung mit dem 
Förderverein „Freunde der 
Synagoge“ erfolgen. 

Doch nicht nur bei öffentli-
chen Bauvorhaben bietet die 
ProjektStadt Hilfen an, son-
dern auch bei privaten Initia-
tiven. Derzeit liegen Anträge 
zur Bezuschussung von fünf 
privaten Renovierungsvorha-
ben im Bereich der Innen-
stadt vor. BWB

ProjektStadt kümmert sich um Außenanlage Stadtschule 
und Synagoge 

Neuanlage des Riedbachs

Tobias Orth, Projektkoordinator der Stadt, im Gespräch mit NH-Projektleiter André Fries (von 
rechts).             Foto: Stadt Schlüchtern                     

So soll einmal der Kreisel am Ortseingang aus Richtung Distelrasen bei der Firma Reifen-Simon 
aussehen. Links oben die Abfahrt führt in das Gewerbegebiet Auf der Landwehr/Lange Furch.    
 Visualisierung: Stadt Schlüchtern   

SCHLÜCHTERN – Es wird eifrig 
gebaut in Schlüchtern – und 
das nicht nur in der Innen-
stadt, sondern auch in den 
Stadtteilen, betont der Leiter 
des Schlüchterner Bauamtes, 
Jan Knüttel. 

Bestes Beispiel ist Nieder-
zell. Dort soll nach Ostern die 
Ortsdurchfahrt grundlegend 
erneuert werden. Der Auftrag 
dafür sei bereits an eine Fach-
firma vergeben. In vier Bau-
abschnitten sollen vom Ab-
zweig von der Landesstraße 
die Frankfurt-Leipziger-Stra-
ße sowie angrenzend auch 
die Jossaer Straße bis hinauf 
zum Friedhof saniert werden 
und gleichzeitig ein Ring-
schluss zur Alten Bellingser 
Straße hergestellt werden. 
Dazu werden zunächst die 
Wasser- und Kanalleitungen 
erneuert, teilweise im „ge-

schlossenen Verfahren“. Das 
heißt, es erfolgt eine Ausklei-
dung der vorhandenen Roh-
re, so dass nicht alle Bereiche 
aufgegraben werden müssen. 
Später werden Straßen und 
Bürgersteige neu angelegt. 
Dazu ist ein Kostenrahmen 
von rund drei Millionen Euro 
veranschlagt, an dem sich  
auch Hessen Mobil beteiligt. 

Ein zweites großes Bauvor-
haben betrifft in der Innen-
stadt den Breslauer Weg. Dort 
erfolgt ebenfalls ein grund-
hafter Ausbau mit Erneue-
rung der Ver- und Entsor-
gungsleitungen. Bei der Neu-
anlage der Straße wird wie 
bisher nur einseitig ein Geh-
weg angelegt. Dies erfolgt al-
lerdings höhengleich und 
wird optisch abgetrennt. Da-
mit soll die ohnehin relativ 
schmale Straße im Begeg-

nungsverkehr Ausweichmög-
lichkeiten bieten. Der Bau an 
dieser Stelle wird laut Knüttel 
voraussichtlich noch in die-
sem Jahr starten und 2026 
fertiggestellt. 

Weitere Projekte auf der 
Agenda des Bauamtes sind 
die Fertigstellung der Orts-
durchfahrt Elm, die teilweise 
Erneuerung der Strecke von 
der Schlüchterner Innenstadt 
(ab Abzweig Distelrasen) bis 
zur A 66 und die Anlage eines 
Kreisverkehrs in Höhe Rei-
fen-Simon. Doch nicht nur 
Autofahrer erfahren Verbes-
serungen, sondern auch der 
Radverkehr. In diesem Jahr 
soll mit der Asphaltierung 
des Radweges R 3 in Verlänge-
rung des Höbäckerweges bis 
nach Niederzell begonnen 
werden. Hier fehlt allerdings 
noch eine Förderzusage.   BWB

Große Baumaßnahme in Niederzell und im Breslauer Weg / 
Asphaltierung für Radweg

Ortsdurchfahrt wird erneuert

SCHLÜCHTERN – Künftig 
schauen die Müllwerker bei 
der Leerung der Biotonne ge-
nauer hin. Ab 1. Mai gilt eine 
neue Bioabfallverordnung, 
die besagt, dass nur noch sor-
tenreine Bioabfälle bei den 
Verwertungsanlagen angelie-
fert werden dürfen. 

Darauf weist Roland Rosen-
berger vom Steueramt der 
Stadt Schlüchtern hin. In der 
Biotonne werden grundsätz-
lich neben Essensresten auch 
organische Abfälle wie Laub, 
Schnittgut und andere Gar-
tenabfälle entsorgt sowie im 
Entsorgungs- und Kompos-
tierbetrieb zu wertvollem Hu-
mus verarbeitet. 

Bei Letzterem kommt es je-
doch in letzter Zeit zuneh-
mend zu Problemen. Grund 

sind Fehler bei der Biomül-
lentsorgung. 

Immer häufiger landen 
auch Kunststoffe oder soge-
nannte kompostierbare Bio-
Plastiktüten in der braunen 
Tonne und entwerten da-
durch den organischen Ab-
fall. 

Da sie sich nicht zersetzen, 
verunreinigen sie den Hu-
mus, den Gartenbesitzer und 
Landwirte auf ihre Felder 
bringen. Die Folge: Die Kunst-
stoffteile landen in der Um-
welt und verschmutzen sie. 

Die Europäische Union 
geht jetzt verstärkt dagegen 
vor und hat eine neue Schad-
stoff- und Fremdstoffmini-
mierungsverordnung be-
schlossen. Gleichzeitig wurde 
die Bioabfallverordnung no-
velliert. Es gilt: Ist der Bioab-
fall nicht sortenrein, wird die 
Tonne nicht geleert. Er muss 
dann vom Hausbesitzer nach-
sortiert werden. 

Rosenberger will daher 

schon im Vorfeld die Bürge-
rinnen und Bürger sensibili-
sieren, Sorgfalt beim Befüllen 
der Bio-Tonne an den Tag zu 
legen. 

Auch beim Thema Altklei-
der ergibt sich eine Ände-
rung. Nur noch beschädigte 
oder verschmutzte Textilien 
dürfen im Restmüll entsorgt 
werden. Alle übrigen Stücke 
sollen zur Wiederverwen-

dung in öffentliche Container 
von Hilfsorganisationen wie 
dem Deutschen Roten Kreuz  
geworfen werden. 

Roland Rosenberger weist 
darauf hin, dass künftig die 
Stadt beim Thema Müllent-
sorgung Papier einsparen 
möchte und deswegen einen 
digitalen Müllkalender anbie-
tet. BWB

Neue Verordnung sensibilisiert Bürger / 
Bei Verstoß bleibt Mülltonne stehen

Sortenreiner Bioabfall

Ideen und Projekte 
umgesetzt

Zukünftig digitaler 
Müllkalender

Organische Abfälle 
wie Laub und Schnittgut

Abstimmung mit 
Förderverein

SCHLÜCHTERN – Die Mitarbei-
ter der Stadtwerke Schlüch-
tern sind stets bemüht, die 
Bevölkerung mit sauberem 
Trinkwasser zu versorgen. 

Dazu arbeiten sie derzeit an 
einer Vielzahl von Projekten, 
um die Anforderungen an die 
Beschaffenheit des Trinkwas-
sers zu gewährleisten. Altern-
de Versorgungsleitungen 
oder Anlagen stellen dabei 
immer wieder ein Problem 
dar.  

Nach Angaben von Bernd 
Kirchhoff sowie Jürgen 
Schmidt, kaufmännische so-
wie technische Führungsspit-
ze der Stadtwerke Schlüch-
tern, wird derzeit emsig der 
Bau des neuen Hochbehälters 
für den Stadtteil Vollmerz ge-
plant. Dazu finden aktuell 
Berechnungen zur dort zu be-
vorratenden Wassermenge 
statt. In der Planungsphase 
muss auch ins Kalkül gezo-
gen werden, welche Lösch-
wassermenge an dieser Stelle 
für einen Notfall bereitgehal-
ten werden soll. 

Für eine Verbesserung der 
Trinkwasserqualität sind zu-
letzt neue UV-Filter in die An-
lagen in Wallroth und Dra-

senberg eingebaut worden. 
Derzeit werden noch Restar-
beiten am Steuersystem und 
Programmierarbeiten erle-
digt. 

Nach der endgültigen Inbe-
triebnahme erfolgen in enger 
Abstimmung mit dem Ge-
sundheitsamt drei Messun-
gen, um zu überprüfen, ob 
die UV-Desinfektion rei-
bungslos funktioniert. Erst 
wenn eine wirksame und 
nachhaltige Wasseraufberei-
tung gesichert ist, kann die 
Chlorung eingestellt werden. 

Die Desinfektion mittels ul-
travioletter Strahlung ist ein 
rein physikalischer Prozess. 
UVC-Licht inaktiviert in Se-
kundenschnelle krankheits-
erregende Mikroorganismen 
und dadurch ihre weitere 
Vermehrung.  

Insgesamt sind derzeit 
rund halbes Dutzend UV-Fil-
ter in verschiedenen Stadttei-
len in Planung. Ein erfreuli-
ches Detail: Im Stadtteil Brei-
tenbach sind die Bemühun-
gen um einwandfreies Trink-
wasser so erfolgreich verlau-
fen, dass dort nunmehr keine 
Chlorung mehr nötig ist. 
Auch der Hochbehälter Hin-

kelhof ist mittlerweile sa-
niert. Hier könne zeitnah 
ebenfalls die UV-Anlage ein-
gebaut werden. 

Im Bereich Abwasser berei-
tet sich die Stadt auf die Ein-
führung einer neuen kom-
munalen Abwasserrichtlinie 
vor – kurz Karl genannt. Die-
se EU-Vorschrift schreibt eine 
vierte Reinigungsstufe vor 
und stellt eine Aktualisie-
rung für das Sammeln, Be-
handeln und Einleiten von 
kommunalem Abwasser dar. 
Die neue Gesetzgebung zielt 
darauf ab, die Umwelt und 
die menschliche Gesundheit 
durch ehrgeizigere Normen 
für Wasserwirtschaft und Ab-
wasserbehandlung besser zu 
schützen. 

Die Maßnahmen werden 
die Überwachung verschiede-
ner chemischer Schadstoffe, 
Krankheitserreger (wie das 
SARS-CoV-2-Virus und seine 
Varianten, Polioviren, Grip-
peviren und neu auftretende 
Krankheitserreger) und anti-
mikrobieller Resistenzen ver-
stärken. Zuletzt war im Jahr 
2000 die dritte Reinigungs-
stufe auf europäischer Ebene 
eingeführt worden. BWB

Detailplanung für Hochbehälter Vollmerz / 
Fortschritte in Wallroth und Drasenberg  

UV-Anlagen säubern Wasser

SCHLÜCHTERN – Eine ganze Reihe 
von interessanten Gesprächen 
hat die Energie Bergwinkel bei 
dem Großevent „Frag doch mal 
die Stadt“ im Kultur- und Begeg-
nungszentrum mit Bürgerinnen 
und Bürgern geführt. 

„Wir sind sehr positiv über-
rascht über die große Resonanz. 
Das ist auch ein gutes Signal für 
die Projekte, die wir realisieren 
wollen“, erklärten Geschäfts-
führer Stefan Fella und Proku-
rist Heiko Kirchner unisono. Ob-
wohl die Energie Bergwinkel bis-
lang noch nicht weiter nach au-
ßen aufgetreten ist, sei die Bevöl-
kerung gut zu dem Thema infor-
miert, stellten sie fest. 

Derzeit sei vertraglich eine 
Fläche von über 30 Hektar für 
den Bau von Photovoltaikanla-
gen im Gebiet der Stadt Schlüch-
tern von Privatleuten gesichert.  

Dort könnten mehrere Vorha-
ben in voneinander getrennten 
Projekten realisiert werden. 
Wichtig sei, dass vor der Reali-
sierung auf die Entfernungen 
der Grundstücke zum nächsten 
Einspeiseort geschaut werde. 
„Die Größe der Entfernung ist 
ein wichtiger Faktor für die 
Wirtschaftlichkeit“, betont Fel-
la. Eine Fläche von mindestens 
zwei bis drei Hektar sei daher im 
Einzelfall nötig. 

Nun sei es höchste Zeit, dass 
die zuständigen Gremien der 
Stadt die Rahmenbedingungen 
in der Bauleitplanung festlegen, 
sagte Fella. Wenn die Details 
festgelegt sind, könne mit dem 
Bau der Anlagen begonnen wer-
den. Dann stehe einer großange-
legten umweltfreundlichen 
Stromerzeugung in Schlüchtern 
nichts mehr im Wege.               BWB 

Zahlreiche Interessenten haben sich bei der Energie Bergwinkel gemeldet 

30 Hektar zur Verfügung

Geschäftsführer Stefan Fella (links) und Prokurist Heiko Kirchner freuen sich über das große Interesse der Bevölkerung an der Arbeit der 
Energie Bergwinkel GmbH.  Foto: Stadt Schlüchtern 
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GLÜCKLICHE MOMENTE

Anlässlich unserer

am 21. März 2025 möchten wir uns für die
 vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 

ganz herzlich bedanken!

Besonderer Dank gilt dem „Stickclub“ für den 
Polterbesuch und die Dekoration sowie Manuel 
und Michaela für die tatkräftige Hilfe bei der 

Bewirtung und für das Ausschmücken.

Die offi zielle Feier wird im Sommer nachgeholt.

Sinntal, im April 2025

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Kan-
tor Dr. Schneider und dem 
Chor der Kirchenmusikaka-
demie. – Gründonnerstag, 
19 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Failing. – Karfreitag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Kantorei 
und Pfarrerin Schneider. 
Klosterhöfe: Karfreitag, 
11.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Schneider im Dorfgemein-
schaftshaus Gomfritz. 
Niederzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. – Karfreitag, 
10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Richber. 
Elm: Karfreitag, 15 Uhr: 
Kreuzweg mit Pfarrerin Fai-
ling. 
Gundhelm: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit  Pfar-
rerin Richber. – Karfreitag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Vikarin Filbert. 
Hutten: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Richber. – Gründonnerstag, 
19     Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Schneider und Vi-
karin Filbert. – Karfreitag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Vikarin Filbert. 
Ramholz: Gründonnerstag, 
18     Uhr: Gottesdienst mit 
Tischabendmahl mit Prädi-
kantin Berkel. – Karfreitag, 
15 Uhr: Andacht zur Sterbe-
stunde mit Pfarrerin Rich-
ber. 
Hintersteinau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. – Karfrei-
tag, 15 Uhr: Gottesdienst. 
Kressenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. – Grün-
donnerstag, 17 Uhr: Gottes-
dienst. 
Breitenbach: Gründonners-
tag, 18.30 Uhr: Gottesdienst. 
Reinhards: Karfreitag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Wallroth: Karfreitag, 11   
Uhr: Friedensgottesdienst 
zum 80. Jahrestag der 
Kriegsgräberstätte Wallroth, 
evangelischer Friedhof. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schwab in der Katharinen-
kirche. 14 Uhr: Ökumeni-
scher Motorrad-Gottesdienst 
mit Pfarrer Kroker, Pfarrer 
Rapu und dem Musiker Mar-
tin Schäfer auf dem Kum-
pen. – Gründonnerstag, 19 
Uhr: Agape-Mahl mit Pfarrer 
Fleischer in der Katharinen-
kirche. – Karfreitag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Fleischer und 
Kirchenchor in der Kathari-
nenkirche. 
Seidenroth: Karfreitag, 15 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrer Flei-
scher.  
Hohenzell: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Fleischer. – Karfreitag, 10 
Uhr: Gottesdienst zur Ver-
haftung Jesu mit Pfarrer 
Kroker. 
Bellings: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer. – Gründonners-

tag, 19 Uhr: Tischabend-
mahl mit Pfarrer Kroker. – 
Karfreitag, 15 Uhr: Gottes-
dienst zur Todesstunde mit 
Pfarrer Kroker. 
Ahlersbach: Karfreitag, 17 
Uhr: Gottesdienst zur Grab-
legung mit Pfarrer Kroker.    
Jossa: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Alt-
vater. – Karfreitag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Alt-
vater. 
Züntersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. – Gründonners-
tag, 19 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrer 
Gleim. 
Neuengronau: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Altvater. – Karfrei-
tag, 10.45 Uhr:  Gottesdienst 
mit Pfarrer Altvater.  
Altengronau: Sonntag, 17 
Uhr: Geistliche Abendmusik 
in der Kirche. – Gründon-
nerstag, 19 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl mit 
Pfarrer Altvater.  
Sterbfritz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Breunings: Gründonnerstag, 
19 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrer 
Schmitz. 
Oberzell: Karfreitag, 10.45  
Uhr:  Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Marjoß: Karfreitag, 9.30 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz. 
Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst. – Karfrei-
tag, 11 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
Mottgers: Sonntag, 10.45   
Uhr: Gottesdienst mit Taufe. 
– Gründonnerstag, 19 Uhr: 
Gottesdienst mit Abend-
mahl. – Karfreitag, 10 Uhr: 
Gottesdienst. 
Schwarzenfels: Karfreitag, 9 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Reichen-
bach. – Gründonnerstag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein). – Kar-
freitag, 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrerin Gericke. Alle 
Gottesdienst in der Erlöser-
kirche in Bad Soden 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse, an-
schließend Verkauf von 
selbstgebackenen Osterläm-
mern. – Sonntag, 9.45 Uhr: 
Prozession vom Effata zur 
Kirche, anschließend Hoch-
amt. – Gründonnerstag, 19 
Uhr: Abendmahlsamt, an-
schließend stille Anbetung 
des Allerheiligsten. – Kar-
freitag, 10 Uhr: Kreuzweg 
für Erwachsene. 11 Uhr: 
Kreuzweg für Kinder auf 
dem Acis, Treffen vor der 
Kirche. 15 Uhr: Liturgie vom 
Leiden und Sterben Jesu. 
Herolz: Sonntag, 10 Uhr: 
Palmsegnung, anschließend 
Hl. Messe.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe mit Palmwei-

he und Prozession. 14 Uhr: 
Ökumenischer Motorrad-
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker, Pfarrer Rapu und 
dem Musiker Martin Schäfer 
auf dem Kumpen. – Karfrei-
tag, 15 Uhr: Liturgiefeier 
vom Leiden und Sterben Jesu 
Christi. 
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe mit Palmweihe und 
Prozession. – Sonntag, 12.30 
Uhr: Dorfplatz-Segnung am 
Osterbrunnen anlässlich des 
Osterbrunnenfest der Land-
frauen. 18 Uhr: Bußgottes-
dienst mit Beichtgelegenheit 
bei fremden Beichtvätern. – 
Gründonnerstag, 19 Uhr: 
Abendmahlmesse, anschlie-
ßend Ölbergstunde. – Kar-
freitag, 10 Uhr: Familien-
kreuzweg mit GoKis. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe 
mit Palmweihe und Prozes-
sion. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse mit Palm-
weihe (beides St. Laurenti-
us). 
Salmünster: Sonntag, 10.15 
Uhr: Palmweihe im Kloster-
Brunnenhof, Prozession und 
Hl. Messe mit Palmweihe 
und Sonntagskatechese.  
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe mit Palmweihe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe mit Palmweihe.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe mit Palmweihe. 
Sannerz: Sonntag, 9 Uhr: 
Palmsegnung am Pfarrheim, 
anschließend Hl. Messe. 
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Palmsegnung am Bildstock, 
anschließend Hl. Messe. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Burk-
hard Helm. – Karfreitag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Dr. Peter 
Mergler. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Verhaftung und Ver-
urteilung“. – Karfreitag, 10 
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Kreuzigung“.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Morgengebet 
(Fajr) täglich um 5.20 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr und 
Assr) täglich um 14 Uhr, 
Nachtgebet (Ishaa- und Tara-
wih-Gebet) täglich um 20.30 
Uhr. Freitagsgebet wöchent-
lich um 13.20 Uhr. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

ALTENGRONAU – In der evan-
gelischen Kirche Altengronau 
wird am Karfreitag, 18. April, 
um 19.30 Uhr der Film „Gott“ 
nach einem Drehbuch von 
von Ferdinand von Schirach 
gezeigt. 

„Wem gehört unser Le-
ben?“  und „Wer entscheidet 
über unseren Tod?“ Im Film 
wird in einem fiktionalen 

Ethikrat über diese Fragen 
diskutiert. Der 78-jährige 
ehemalige Architekt Richard 
Gärtner hat keine Lust mehr 
zu leben. Er möchte sein Le-
ben beenden, ohne dafür ins 
Ausland gehen zu müssen. 
Sein Plan ist, sich von seiner 
Ärztin Dr. Brandt ein tödli-
ches Medikament verschrei-
ben zu lassen  

   Rechtlich ist das nach dem 
Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts möglich, die 
ethische Debatte darüber ist 
jedoch noch nicht beendet. 
Wie würden Sie entscheiden?  

Empfohlen wird der Film 
ab 14 Jahren. Die Initiatoren 
bitten um eine Spende zur Er-
haltung der Kirche in Alten-
gronau. BWB

Kirchenkino am Karfreitag

Ethische Fragen zu Leben und Tod

Anstatt Rebhühner zu jagen, 
macht sich Steinaus gestiefel-
ter Kater am Mittwoch, 16. 
April, zusammen mit den Kin-
dern auf den Weg zu einem 
Rundgang durch das schöne 
Steinau und erzählt dabei die 
Geschichte vom armen Mül-
lerburschen der durch die Ge-
witzheit des Katers am Ende 

König wird.  Treffpunkt ist 
um 14 Uhr der Märchenbrun-
nen auf dem Marktplatz am 
Kumpen. Die einstündige 
Führung kostet für Erwachse-
ne 7 Euro, für Kinder 4 Euro.  
Infos gibt es beim Verkehrs-
büro Steinau, Brüder-Grimm-
Straße 70, Telefon (06663)  
97388.  Foto: Stadt Steinau 

Rundgang mit dem gestiefelten Kater

WEICHERSBACH – Der Förder-
verein Sportfreunde Wei-
chersbach bietet am Karfrei-
tag, 18. April, wieder geräu-
cherte Forellen an. Diese wer-
den nach einem speziellen 
Rezept in einem Kräutersud 
eingelegt und danach über 
Buchenholz geräuchert. Zwi-
schen 10 und 13 Uhr können 
die Forellen am Karfreitag im 
Weichersbacher Sportler-
heim abgeholt werden. Vor-
bestellungen nimmt Gerhard 
Elm entgegen, unter Telefon 
(06664) 911266 oder (0174) 
9202696.   FGW  

Geräucherte 
Forellen am 
Karfreitag

STEINAU – Die Besucher der 
Ausstellung „Frauen in der 
Kunst“, die noch bis zum 20. 
Juni im Brüder Grimm-Haus 
und in der Markthalle des 
Rathauses zu sehen ist, sind 
beeindruckt von dem Niveau 
der Präsentation. Wer sich 
ebenfalls von der Qualität der 
Werke überzeugen möchte, 
hat am Sonntag, 13. April, Ge-
legenheit, mit Kurator Dr. Mi-
chael Imhof durch die Aus-
stellung zu gehen. Im Brüder 
Grimm-Haus werden die frü-
hesten Frauendarstellungen 
der altägyptischen und alt-
griechischen Kunst präsen-
tiert. Im Rathaus widmet sich 
die Ausstellung Bildthemen, 
wie der Frau in der Bibel. 
Treffpunkt zur Führung ist 
um 15  Uhr im Brüder 
Grimm-Haus. Anmeldungen 
werden unter (06663) 7605 
entgegen genommen. Die 
Ausstellung „Frauen in der 
Kunst“ ist täglich von 11 bis 
17 Uhr geöffnet.  BWB

Kurator führt 
durch Ausstellung

26.-27. April 

2025

www.fuldamobilerleben.de

Verkaufso�ener 

Sonntag in der 

Innenstadt.
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GESUND

Gutes Sehen – Gutes Hören

Die Monatslinse ist verbraucht  und sollte als sehr kleiner Gegenstand nicht über Toilette oder 
Waschbecken im Abwasser landen. Foto: Franziska Gabbert/ mag

REGION – Die Monatslinse ist 
verbraucht oder die alte Brille 
wurde durch eine neue er-
setzt: Wo sind diese Hilfsmit-
tel richtig aufgehoben, wenn 
sie nicht mehr benötigt wer-
den? Ein Überblick: 

Bei Kontaktlinsen gilt: bloß 
nicht herunterspülen. „Kon-

taktlinsen sollten als sehr 
kleine Gegenstände nicht 
über Toilette oder Waschbe-
cken im Abwasser landen, 
weil sie beziehungsweise die 
sich zersetzenden Plastikteil-
chen in Kläranlagen nicht 
vollständig herausgefiltert 
werden können“, erklärt ein 

Sprecher des Verbandes Kom-
munaler Unternehmen 
(VKU). Gelangen sie ins Ab-
wasser, können sie zu Mikro-
plastik zerfallen und Flüsse 
sowie die Tierwelt belasten. 
Dem VKU zufolge sind sie im 
Restmüll richtig aufgehoben. 

Auch bei der Verpackung 
ist Sorgfalt gefragt: „Die 
Hauptverpackung der Kon-
taktlinsen besteht häufig aus 
einer Kartonage, die über die 
Papiertonne entsorgt wird. 
Die Innenverpackung aus 

Kunststoff/Metall kann über 
die Gelbe Tonne entsorgt wer-
den“, heißt es vom VKU. 

Brillen enthalten durchaus 
wertvolle Materialien. Und: 
Gebrauchte Exemplare kön-
nen ärmeren Menschen in al-
ler Welt erheblich helfen. 
Laut VKU nehmen viele Opti-
ker alte Brillen entgegen, die 
dann sozialen Zwecken zuge-
führt werden. 

Ist eine Spende nicht mög-
lich, gehören Brillen mit Ge-
stell und Gläsern aus Kunst-
stoff in den Restmüll oder in 
die Wertstofftonne. Brillen 
mit Gläsern aus Glas sollten 
immer im Restmüll entsorgt 
werden. 

Wer sich unsicher ist, 
macht sich am besten noch 
einmal beim zuständigen Ab-
fallbetrieb schlau.  MAG

Kontaktlinsen und Brillen: So entsorgt man sie richtig

Bloß nicht herunterspülen

MAINZ –  Es ist doch nur ein 
Geräusch, sollte man meinen. 
Und doch kann es starke Re-
aktionen in uns auslösen, 
wenn etwa eine Mücke an un-
serem Ohr surrt, etwas beim 
Autofahren im Kofferraum 
klappert oder die Tür laut 
knarrt.  
   Wir sind genervt, gestresst, 
vielleicht sogar wütend. 
Kurz: Wir finden einfach nur 
unangenehm, was wir da ge-
rade hören. Aber warum? 
Dass wir uns an bestimmten 
Alltagsgeräuschen so stören, 
das kann unterschiedliche 
Gründe haben. Manchmal ist 
es schlichtweg die Tonhöhe. 
Denn hohe Töne hören wir 
lauter als tiefe, wie Eberhard 
Schmidt von der Bundesin-
nung der Hörakustiker (Biha) 

erklärt. „Dadurch werden 
schrille und quietschende Ge-
räusche in einem hohen Fre-
quenzbereich häufig als un-
angenehm empfunden.“ Also 
zum Beispiel, wenn die Gabel 
über den Teller kratzt. Jeder 
Mensch hat ein individuelles 
Geräuschempfinden.  
   Dabei prägen auch unsere 
Erfahrungen, wie wir Geräu-
sche wahrnehmen. Da reicht 
es vielleicht schon, dass der 
Nachbar die Bohrmaschine 
an die Wand ansetzt - zack, 
hat man die letzte Wurzelbe-
handlung beim Zahnarzt im 
Kopf.  
    Übrigens: Wer einen Tinni-
tus - also Ohrgeräusche - hat, 
ist nicht selten auch von ei-
ner Überempfindlichkeit ge-
genüber Geräuschen betrof-

fen. Hyperakusis heißt dieses 
Phänomen. Dabei spielt aber 
nicht die Art des Geräusches 
die entscheidende Rolle, son-
dern seine Lautstärke. Betrof-
fene empfinden schon Laut-
stärken als sehr unange-
nehm, die für andere weit un-
terhalb der Schmerzgrenze 
liegen. Vollständig geklärt 
sind die Ursachen nicht.   
   Und dann gibt es noch die 
Misophonie. Dabei sind es 
ganz bestimmte Geräusche - 
oft Essensgeräusche, die bei 
Betroffenen starke negative 
Reaktionen auslösen. Das 
können enorme Anspan-
nung, Ekel, Ärger oder Wut 
sein, heißt es auf der Websei-
te der Universität Bielefeld, 
wo zu diesem Phänomen ge-
forscht wird. MAG

Unsere Erfahrungen prägen, wie wir Geräusche wahrnehmen

Warum uns bestimmte Geräusche 
auf die Palme bringen

Gebrauchte Brillen für 
soziale Zwecke

Fr�
eOst�

n

Starten Sie mit
schönen farbigen
Brillen in den
Frühling!

Einstärken-
gläser für 69,- € (+/- 6,0 dpt / cyl +/- 2,0)

I H R M E I S T E R B E T R I E B F Ü R A U G E N O P T I K U N D O P T O M E T R I E

Besser sehen

mehr erleben

OOptik Eckkert • Frankfurter Str. 52-54 • 63628 Bad Soden- Salmünster • 06056/1313
www.optik-eckert.com

Unsere Leistungen für Sie:

� Optometrische Vermessung Ihrer persönlichen Glasstärken

� Fertigung und Reparaturen in eigener Werkstatt

� Individuelle Anpassung von Kontaktlinsen

� Individuelle Anpassung von Arbeits-, Office-, Schutz-, Sport- und

Gleitsichtbrillen

� Low Vision

� Vision Therapie

� Finanzierung von Brillen/Kontaktlinsen

Liebe Kundinnen und Kunden,

aus gesundheitlichen Gründen ist es aktuell nicht möglich die vollen

Öffnungszeiten einzuhalten. Daher bitten wir Sie um eine vorherige

Terminaufnahme per Telefon (06056 1313), einen WhatsApp Chat

(06056 1313) oder über unsere Homepage per Email (service@optik-

eckert.com).

Dies ermöglicht uns trotz der Umstände einen vollwertigen Service

für Sie anzubieten.

NACHTS ICHTCH
MEHR KONTRAST.MEHR SCHÄRFE.MEHR SICHERHEIT!

Das Zeiss-Brillenglas, das Ihnen die Augen öffnen wird!
Bessere Kontraste, mehr Sicherheit, mehr Schärfe
- besonders in der Dunkelheit und trübem Wetter!

Als Gleitsicht-, Digital- oder Einstärkenglas.

Paul Meyer Augenoptik
Brüder-Grimm-Str. 1 - 36396 Steinau a.d.Str.

Tel. 0 66 63 - 96 17 0 - www.meyeroptik.de

Für Sie da:
• professionelle Höranalyse

• terzo®-Gehörtherapie

• unverbindliches

Probetragen von

Hörsystemen

• kompetente Beratung

• Tinnitus Versorgung

Termine
Online buchen

Obertorstr. 42 • 36381 Schlüchtern • Tel.: 06661 9194162

Bahnhofstraße 64 • 63607Wächtersbach • Tel.: 06053 7097206

www.kroenung-hoerakustik.de
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WALLROTH – Um die Vergabe 
des „Bergwinkel-Bembels“ 
wurde beim traditionellen 
Garde- und Showtanz-Pokal-
turnier des Wallrother Carne-
val-Clubs „Die Wellblooe“ ge-
tanzt.  Die von der Faschings-
kampagne losgelöste Veran-
staltung war erneut ein stim-
mungsgeladener Mega-Er-
folg. 
    Knapp 30 unterschiedliche 
Tanzgruppen aus nah und 
fern boten im proppenvollen 
Saal des Landgasthofes Dru-
schel tänzerische Höchstleis-
tungen, vom zackigen Garde-
tanz bis zum fantasievollen 
Showtanz. Der ehemalige 
„Wellblooe“-Chef und jetzige 
stellvertretende Vorsitzende 
Sven Ullrich führte durch ein 
rund achtstündiges Pro-
gramm. Vom Nachmittag bis 
in die Nachtstunden gab es 
für die unterschiedlichen Al-
tersgruppen unterschiedli-
che Tanzwettbewerbe.  
   Zum Auftakt präsentierten 
sich Kinder- und Jugend-Gar-
degruppen, gefolgt von ei-
nem Tanzblock mit Erwach-
senen-Gardetanzgruppen. 
Stark besetzt war das Teilneh-
merfeld der Showtänze, die 
das Abendprogramm domi-
nierten. Die Showtänze wa-
ren von fetziger Musik, den 
unterschiedlichsten fantasie-
vollen Kostümen sowie an-
spruchsvollen Choreografien 
gekennzeichnet.  

Beim Garde- und Showtanz-
Pokalturnier geht es nicht 
nur darum, den Zuschauern 
viel für Augen und Ohren zu 
bieten – der Leistungsgedan-
ke hat einen hohen Stellen-
wert. Denn: Eine Jury aus im 

Tanzsport erfahrenen und li-
zensierten Wertungsrichtern 
hatte ein wachsames Auge 
auf die Tanzdarbietungen. 
Neben Vertretern der Födera-
tion Europäischer Narren 
war die Jury mit Samira 
Kühnhold vom gastgebenden 
Wallrother Carneval-Club 
und Nadine Laurenz vom 
Hintersteinauer Faschings-
verein besetzt.  

Wie Ullrich erläuterte, wer-
den bei den unterschiedli-
chen Tänzen die Wertungs-
punkte unter anderem nach 
den Kategorien Uniform, 
Ausstrahlung, Tanztechnik, 
Themenbezug, Präsentation, 
Schritt- und Bewegungsviel-
falt sowie Choreografie ver-
geben. „Es ist wichtig, die 
Freude am Tanzen zu erken-
nen“, sagte Ullrich, der auch 
die Siegerehrungen vor-
nahm.  
   In der Kategorie Gardetanz 
Kinder siegte die Gruppe Blue 

Sweeties des Carneval Clubs 
Heimbach, gefolgt von der 
ersten und der zweiten Ju-
gendgarde des TV Sterbfritz. 
Die Juniorengarde des Fa-
schingsvereins Lengfurther 
Schnagge bekam den Sieger-
pokal in der Kategorie Garde-
tanz Jugend, gefolgt von der 
Juniorengarde der Karnevals-
gesellschaft Neuhof und den 
Knallfünkchen des SCC 
Schlüchtern. 

In der Kategorie Gardetanz 
Erwachsene ergatterte sich 
die Prinzengarde der Karne-
valsgesellschaft Neuhof  den 
Siegerpokal. 

Die Plätze zwei und drei be-
legten die Tanzgarde des Kar-
nevalsvereins Poppenhausen 
und die Königsgarde des 
Turnvereins Sterbfritz. Den 
von der Jury am besten be-
werteten Showtanz präsen-

tierte die Gruppe Dance Po-
wer der Turnerschaft Klein-
Krotzenburg, gefolgt von den 
Jamnots der SG Huttengrund 
der Gruppe Hugo´s des Gym-
nastikvereins Kleestadt. Zu-
sätzlich zu den Siegerpokalen 
wurde der „Bergwinkel-Bem-
bel“, ein getöpferter Tonkrug 
auf einem Metallsockel, ver-
geben.  
   Der Vorsitzende des Wallrot-
her Carneval-Clubs, Thomas 
Zinkand („Zinke“), sprach 
von einem guten Gelingen 
der Großveranstaltung sowie 
von einem vollen Erfolg. Er 
dankte den vielen Helfern, 
die bei diesem Turnier im 
Einsatz   waren.  FGW

Tanzturnier um den „Bergwinkel-Bembel“

Leistungsgedanke hat einen 
hohen Stellenwert

Moderator Sven Ullrich präsentiert den „Bergwinkel-Bembel“.

Erfolgreich beim Pokal-Tanzturnier in Wallroth war die Königsgarde des TV Sterbfritz. 
 Fotos: Fritz Christ 

BREITENBACH – Nach zwei  er-
folgreichen Veranstaltungen 
mit zuletzt rund 200 Teilneh-
menden lädt die Feuerwehr 
Breitenbach die Bevölkerung 
zur dritten Hüttentour ein. 
Los geht es am Donnerstag, 
29. Mai (Feiertag Christi Him-
melfahrt) um 10 Uhr am Brei-
tenbacher Gemeinschafts-
haus.  
   Auf dem Programm steht ei-
ne geführte Tour von rund 
sieben Kilometern rund um 
Breitenbach mit mehreren 
Stopps, bei denen für das leib-
liche Wohl gesorgt ist. An-

meldungen für die Tour sol-
len bis 25. April erfolgen, per 
Mail: feuerwehr- 
breitenbach@gmx.de oder te-
lefonisch unter (0176) 
50150946.  
   Die Tour findet zum 100-
jährigen Bestehen der Brei-
tenbacher Feuerwehr statt. 
Hierzu wird ab 12 Uhr an das 
Gemeinschaftshaus eingela-
den, wo es Mittagstisch sowie 
Kaffee und Kuchen gibt. Für 
die musikalische Umrah-
mung sorgen die Festzeltmu-
sikanten. Auch gibt es ein 
Kinderprogramm.   FGW 

Feuerwehr Breitenbach lädt ein

Dritte Hüttentour

SCHLÜCHTERN – Für die Oster-
ausstellung vom Kindergar-
ten Weitzelstraße vor der Sy-
nagoge werben die Organisa-
toren in einer Pressemittei-
lung: „Einladung an Eltern, 
Einwohner und Gäste aus 
nah und fern, der Frühling ist 
endlich da, und mit ihm steht 
die alljährliche Osterausstel-
lung des Kindergartens Weit-
zelstraße bevor! Alle Eltern, 
Angehörige und die Einwoh-
ner der Stadt Schlüchtern 
sind herzlich eingeladen, sich 
von den kreativen Osterbaste-
leien der Kinder verzaubern 
zu lassen.“ Neben den kunst-

vollen Osterwerken präsen-
tieren die Vorschulkinder 
laut Pressenotiz ihre eigens 
verfasste Ostergeschichte „So 
bunt wie ein Regenbogen“ – 
eine lebendige Erzählung 
über Zusammenhalt, Vielfalt 
und Freundschaft. Mit viel 
Liebe und Hingabe haben die 
Kinder wunderschöne Oster-
dekorationen gestaltet, die 
nun in einer fröhlichen Aus-
stellung zu bewundern sind. 
Die Ausstellung ist seit Frei-
tag, 11. April, aufgebaut/auf-
gehängt mit den gebastelten 
Werken und hängt bis nach 
Ostern.  BWB

Aktion des Kindergartens Weitzelstraße 

Osterausstellung vor 
der Synagoge

Apothekendienste: 12. 
April: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb) und Marien-Apo-
theke (Flieden),  13. April: 
Jossa-Apotheke (Jossgrund) 
und Turm-Apotheke (Kün-
zell), 14. April: Löwen-Apo-
theke (Sterbfritz) und Mari-
en-Apotheke (Bieberge-
münd), 15. April: Ludwigs-
Apotheke (Bad Brückenau), 
16. April: Hof-Apotheke 
(Wächtersbach), 17. April: 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof) und Taubengarten-
Aotheke (Gelnhausen), 18. 
April: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb), 19. April: Apothe-
ke Freiensteinau, Löwen-
Apotheke (Gründau) und 
Florenberg-Apotheke (Ful-
da), 20. April: Rosen-Apo-
theke (Wächtersbach) und 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau). 
     
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,

Tel: 06056-91670

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.

Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,

an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

leben

r

i

180 Polstergarnituren

100 Fernsehsessel

40 Funktions-Sofas

40 Bosspring-Betten

Matratzen

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Im Schlüchterner Stadtteil Wallroth wird die 
Straße „Mühldorf“ erneuert. Jüngst wurden 
die Vorarbeiten erledigt und einige Bordstei-
ne ausgetauscht, jetzt steht die Asphaltie-
rung an. Dazu muss die Straße ab der Ein-
mündung zur Grundstraße bis zum Wende-
hammer voll gesperrt werden. Dies ist nicht 
anders möglich, da der Asphalt abkühlen und 

trocknen muss und während dieser Phase 
nicht befahren werden darf. Die Sperrung 
geht bis 17. April. Die Anwohnerinnen und 
Anwohner werden dazu gesondert infor-
miert. Schlüchterns Bürgermeister Matthias 
Möller sagt: „Es wurde Zeit, dass wir die Stra-
ße angehen. Ich freue mich, dass wir sie jetzt 
auf Vordermann bringen.“ Foto: Stadt Schlüchtern

Straße „Mühldorf“ wird erneuert und dazu voll gesperrt  

Am Edeka-Markt Habig in 
der Leipziger Straße 87 in 
Steinau gibt es seit dieser 
Woche „Sibora’s Kartoffel-
Spezialitäten“. Am Imbisswa-
gen werden angeboten 
knusprige Chips, Kartoffelspi-
ralen, die so genannten „Tor-
nados“, und Pommes frites 
mit Schale. Zur Herstellung 
der Spezialitäten werden 
ausschließlich Bio-Kartoffeln 
verarbeitet. Verfeinert wer-
den die Spezialitäten mit le-
ckeren Dips in den Ge-
schmacksrichtungen süß-sau-
er und scharf. Auch Yumi- 

und Barbecue-Soße sowie 
Ketchup und Mayonnaise 
werden zu den Kartoffelle-
ckereien gereicht. Wer möch-
te, kann seinen Hunger auch 
mit Corn Dogs, Würstchen in 
einer Maisteighülle und frit-
tiert in heißem Öl, oder Grill-
würstchen von der Metzgerei 
Lenz, stillen. Geöffnet ist der 
Imbiss von Montag bis Sams-
tag jeweils von 10 bis 18 Uhr. 
Buchen kann man  „Sibora’s 
Kartoffel-Spezialitäten“ 
auch. Weitere Informationen 
gibt es unter Telefon (0163) 
2611215.  Foto: privat 

Leckereien aus Bio-Kartoffeln

SANNERZ – Reha-Sport „Sport 
in der Krebsnachsorge“ ist 
ein Angebot speziell für Men-
schen, die an Krebs erkrankt 
sind oder sich in der Nachsor-
ge befinden. Die gezielten Be-
wegungsprogramme unter-
stützen den Körper auf dem 
Weg der Genesung und för-
dern das Wohlbefinden.  
   Im Vordergrund steht die 
sanfte Kräftigung des Kör-
pers, die Verbesserung der Le-
bensqualität und die Wieder-
herstellung der Mobilität. Da-
bei wird auf individuelle Be-
dürfnisse eingegangen, um 
eine sichere und effektive 
Teilnahme zu gewährleisten. 
Zusätzlich stärkt die gemein-
same Bewegung in der Grup-
pe das Gemeinschaftsgefühl 
und bietet emotionale Unter-
stützung. Innerhalb einer fes-
ten Gruppe (maximal 15 Teil-
nehmenden) trainieren die 
Teilnehmenden Kraft, Aus-

dauer, Koordination und Be-
weglichkeit unter Berück-
sichtigung der zugrundelie-
genden Erkrankung. Sie wer-
den von einer speziell ausge-
bildeten Übungsleiterin ange-
leitet, die wirkungsvolle und 
gleichzeitig Freude bereiten-
de Übungsstunden vorberei-
tet. Bewegung vor, während 
und nach erfolgter medizini-
scher Behandlung der Krebs-
erkrankung hat sich in wis-
senschaftlichen Untersu-
chungen als vorteilhaft und 
als die medizinische Therapie 
unterstützend erwiesen.  
   Der Kurs findet ab 29. April 
immer dienstags um 17.15 
Uhr im Mehrzweckraum San-
nerz, Sportplatz Hainbuchen-
weg statt. Ansprechpartner 
für weitere Fragen und An-
meldung sind Antje Grunow 
und Verena Klinkner-Bernt. 
Email an: rehasport@svsan-
nerz.de.  BWB

Angebot des SV Alania Sannerz 

Sport in der 
Krebsnachsorge

STEINAU –  Das Kindertheater-
stück: Des Kaisers neue Klei-
der, frei nach dem berühm-
ten Märchen von Hans Chris-
tian Andersen wird in Steinau 
aufgeführt.  
    Die humorvolle und zu-
gleich tiefgründige Geschich-
te über Eitelkeit, Täuschung 
und Mut wird am Sonntag, 
13. April, ab 15 Uhr, im Thea-
trium Steinau (Am Kumpen 
2-4) aufgeführt. Das Stück 
richtet sich an Kinder ab 5 
Jahren und erzählt mit Witz 
und Energie die Geschichte 
eines verschwenderischen 

Kaisers, der seinem Aussehen 
mehr Beachtung schenkt als 
seinem Volk. Zwei Scharlata-

ne versprechen ihm ein ein-
zigartiges Gewand, das nur 
kluge Menschen sehen kön-
nen. Ein akkurater Minister 
scheitert daran, den Kaiser 
vor dem Schwindel zu bewah-
ren, und erst das Volk zeigt 
dem Herrscher, dass es nicht 

dumm ist. Unter der Regie 
von Romana Falk schlüpfen 
Eduard Spuling, Carmen Flie-
her, Hugo Huhn, Bernadette 
Huhn und Rudolf Falk in die 
verschiedenen Rollen dieses 
Märchentheaterstücks voller 
Humor und Spielfreude. 
Empfohlen ist das Stück ab 5 
Jahre, der Eintritt kostet 10, 
ermäßigt 7 Euro.  
   Erhältlich sind sie online 
unter theatrium-steinau.de, 
an allen Vorverkaufsstellen 
(etwa im Verkehrsbüro Stei-
nau) sowie über die Ticket-
Hotline (069) 90283986.  BWB

Kindertheaterstück nach Hans Christian Andersen im Theatrium

„Des Kaisers neue Kleider“

Das Kindertheaterstück „Des Kaisers neue Kleider“nach Hans Christian Andersen wird im 
Steinauer Theatrium gezeigt. Foto: Hofnarr Theater

Geschichte wird Witz 
und Energie erzählt

Diese Maßnahme wird
mitfinanziert mit Steuermitteln
auf Grundlage des von den
Abgeordneten des
Hessischen Landtags
beschlossenen Haushaltes.

Projektträger des
Bundesministeriums
für Verkehr und digitale
Infrastruktur

Ekaterian Wirsum Herbert Koch

Jens Damerau Johann Weitz

Markus Schmidt Mike Durich

Uwe Böttcher

Verlängerung
derBeratungs-

phasebis
30.5.25GLASFASER

VODAFONE

FÜRDENMAIN-KINZIG-KREIS
vodafone.de/mkk

1 Für den kostenlosen Anschluss Deines Gebäudes ans Glasfaser-Netz ist der Abschluss einer Grundstückseigentümererklärung (GEE) ausreichend und muss vor Beginn der Bauarbeiten in Deinem jeweiligen
Straßenabschnitt erfolgen. Einzelheiten sind der GEE der BreitbandMain-Kinzig zu entnehmen. BeimAusbauwird ein Glasfaser-Hausübergabepunkt in DeinemGebäude installiert. Der Anschluss ans Glasfaser-Netz
ist die Voraussetzung für einen Vodafone Glasfaser-Vertrag. Prüfe die Glasfaser-Verfügbarkeit und konkrete Termine auf vodafone.de/mkk. Das Installationspaket von Vodafone kostet nach Ende des jeweiligen
Beratungszeitraumes einmalig 399€. 2 GigaZuhause 100 Glasfaser mit max. 100 Mbit/s im Download und max. 50 Mbit/s im Upload. Der Tarif kostet 39,99€ pro Monat. Mindestlaufzeit 24 Monate. Der
Vertrag verlängert sich jeweils um 1 Monat, wenn nicht 1 Monat vor dem jeweiligen Laufzeitende in Textform gekündigt wurde. Bereitstellungsentgelt: 49,99€. Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 •
40549 Düsseldorf • vodafone.de

Together we can

Unser Berater-Team ist für Dich vor Ort

Wir kommen auch gerne persönlich bei Dir vorbei. Diese Berater sind aktuell
imMain-Kinzig-Kreis unterwegs:

Durchstarten in Spitzengeschwindigkeit

Wir sind startklar. Und viele Bürger aus dem
Main-Kinzig-Kreis sind es auch. Denn sie
haben sich schon für den Breitbandausbau
entschieden und lassen sich kostenlos1 ans
Glasfasernetz anschließen – durch Förder-
mittel von Bund und Land.

Allerletzte Chance

Dumöchtest auch noch dabei sein? Prima,
denn wir verlängern zum letztenMal unsere
Beratungsphase für Deinen kostenlosen
Glasfaser-Anschluss. Bis zum30.Mai 2025
hast Du noch die Chance, Deinen persön-
lichen Beratungstermin zu vereinbaren. Sei
dabei und erleb die schnelle Zukunft. Schon
ab 39,99€ proMonat.2

Unsere Zuhause-Berater

Unser Team hilft Dir bei all Deinen Fragen
gerne weiter: Vereinbar am besten einen
persönlichen Termin mit unseren Beratern.
Gern direkt bei Dir zuhause. Registrier Dich
online auf vodafone.de/mkk.Danachmelden
wir uns bei Dir für einen Beratungstermin.
Oder ruf uns einfach an: 0800 20 30 325.

Mehr Infos

Alle Infos zum Glasfaser-Ausbau imMain-
Kinzig-Kreis und viele Erklärvideos findest
Du auch auf vodafone.de/mkk

Schon ab

imMonat

39 99

€2
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SCHWARZENFELS – Die Jahres-
hauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Schwarzen-
fels findet am Freitag, 25. 
April, ab19.30 Uhr im Gast-
haus zur Burg statt. Neben 
verschiedenen Berichten und 
der Diskussion über die Ver-
wendung des Jagdertrages 
steht auch eine Änderung der 
Satzung auf der Tagesord-
nung. BWB

Änderung der 
Satzung 

SCHLÜCHTERN – Die Oldtimer-
Fahrzeug-Freunde im Berg-
winkel planen für dieses Jahr 
wieder zahlreiche Veranstal-
tungen, wobei zwei Termine 
besonders hervorstechen. 
Das wurde auf der Hauptver-
sammlung in der Vereinsgast-
stätte Zur Krone bekannt. 

Da ist zum einen das 2. 
Volks„Mofa“fahren am Sams-
tag, 2. August. Dieses Event 
am Nachmittag des Weitzel-
festes ersetzt die bisherigen 
Brezelspiele und wurde im 
vergangenen Jahr erstmals 
ausgerichtet. Der Erfolg er-
munterte die Spitze der Oldti-
mer-Freunde zu einer Wie-
derholung. Bei der Veranstal-
tung wird eine schöne Mofa- 
und Moped-Ausfahrt durch 
den Bergwinkel angeboten – 
eine Erinnerung an das frühe-
re Volksradfahren. Teilneh-
men dürfen alle motorisier-
ten Zweiräder mit 50 Kubik-
zentimeter Leistung bis Bau-
jahr 2000. Es werden Stre-
cken über 20 und 40 Kilome-
ter angeboten. Dabei gibt es 
auch eine Mannschaftswer-
tung um die „Goldene Bre-
zel“. 

Das zweite Großevent ist 
die traditionelle Oldtimer-
fahrt durch Spessart, Vogels-
berg und Rhön, die in diesem 
Jahr am Samstag, 6. Septem-
ber, bereits zum 20. Mal ange-
boten wird. Start und Ziel ist 
dieses Jahr am Lauterschen 

Schlösschen. Doch der Ter-
minkalender der Oldie-
Freunde ist auch anderweitig 
gut gefüllt, wie Vorsitzender 
Jürgen Jeckel ausführte: am 
Sonntag, 27. April, ist die Sai-
soneröffnung mit einer Fahrt 
nach Schotten-Burkhards, 
am Samstag, 10. Mai, helfen 
Mitglieder im Rahmen von 
„We kehr“ beim Säubern des 
Acisbrunnen-Areals und ei-
nen Tag später werden Oldies 
bei einer Präsentation in Sal-

münster ausgestellt. 
Die Vier-Tage-Ausfahrt 

geht vom 29. Mai bis 1. Juni 
ins Sauerland und am 14. Ju-
ni ist wieder die Teilnahme 
an der Benefiz-Sternfahrt zu 
Gunsten der Kinderkrebshil-
fe Frankfurt geplant. Von Ju-
ni bis September sind an je-
dem ersten Dienstag Abend-
ausfahrten in der Region an-
gedacht. Die Saisonabschluss-
fahrt ist für den 19. Oktober 
terminiert. In November oder 
Dezember gibt es außerdem 
noch einen gemeinsamen 
Busausflug.  

Im Rückblick auf das ver-
gangene Jahr wurde ebenfalls 
an viele schöne und erfolgrei-
che Ereignisse im Verein erin-
nert, so beispielsweise an die 

Beteiligung bei der feierli-
chen Eröffnung des Stadtplat-
zes. Die diversen Ortsvorste-
her wurden damals zuhause 
mit alten Fahrzeugen abge-
holt und auf den zentralen 
Platz chauffiert.  

Die Hauptversammlung 
bildete auch den äußeren 
Rahmen für die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder. Bereits 30 
Jahre sind Lutz Bernhard und 
Franz Winkler im Verein. 
Zehn Jahre halten Rosemarie 
Ebert-Müller, Hagen Hen-
ning, Hans Kirchhof und Ga-
briel Röder die Treue.  

Trotz einzelner Austritte 
hat sich die Mitgliederzahl 
dank neuer Gesichter im ver-
gangenen Jahr auf nunmehr 
155 erhöht. Und bei der Ver-
sammlung unterschrieb ein 
junger Mann ebenfalls das 
Beitrittsformular.  

Volker Dill gab einen soli-
den Kassenbericht ab. Die 
Entlastung seiner Arbeit und 
die des gesamten Vorstandes 
war Formsache. Als neuer 
Kassenprüfer wurde Jens 
Müller gewählt. Ausführlich 
wurde die neue App „Vereins-
planer“ mit persönlichem Ac-
count vorgestellt, die seit kur-
zem allen Mitgliedern zur 
Verfügung steht. Mehrheit-
lich stimmte die Versamm-
lung für eine preislich ermä-
ßigte „Partnermitglied-
schaft“ für Mitglieder und de-
ren Partner.  RI

Oldtimer-Fahrzeug-Freunde mit vielen Projekten 

 Zwei große Veranstaltungen 
stehen im laufenden Jahr an 

Lutz Bernhard (links) wurde vom Vorsitzenden Jürgen Jeckel (Mitte) für 30 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Diese Auszeichnung für Franz Winkler nahm stellvertretend Lothar Montag 
entgegen.  Foto: Ulrich Schwind 

Vier-Tage-Ausfahrt geht 
ins Sauerland

Niemand ist fort,
den man liebt.

Liebe ist ewige Gegenwart.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Von dem Menschen den wir lieben, wird immer etwas in unseren Herzen bleiben, immer etwas von
seinen Träumen, etwas von seiner Hoffnung, etwas von seinem Leben, alles von seiner Liebe.

Reiner Wunderlich
* 10. Februar 1959 † 17. Februar 2025

Danke
Es ist schwer einen geliebten Menschen loszulassen.

Tief bewegt und voller Dankbarkeit blicken wir zurück auf die überwältigende Anteilnahme,
die uns beim Abschied von meinem lieben Mann und unserem Vater, entgegen gebracht wurde.

Die unzähligen Zeichen der Freundschaft, Wertschätzung und Verbundenheit in Form von
Kranz- und Blumenspenden sowie Geldzuwendungen, die ehrenden Nachrufe, die tröstenden
Worte, die Umarmungen, die so große Anzahl der Menschen, die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben, zeigten uns, wie viele ihn mochten und schätzten. Das war und ist für uns

sehr tröstend und wohltuend zu erfahren.

Unser besonderer Dank gilt:

Herrn Pfarrer Stefan Eisenbach, der uns tröstend zur Seite stand in den schweren Stunden
des Abschieds, für die so treffenden persönlichen Worte und die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier und Beerdigung;

dem Bestattungsunternehmen Gold für seine hilfreiche und einfühlsame Unterstützung;

den Feuerwehrkameraden für das letzte Geleit;

dem DGH Team für die Unterstützung beim Tröster.

Wir danken Ihnen/Euch allen, dass Ihr mit uns Abschied genommen habt.

Marlies Wunderlich und Söhne

im Namen aller Angehörigen

Kressenbach, im April 2025

r

Herzlichen Dank ...

allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, die ihre

Anteilnahme in vielfältigerWeise zum Ausdruck

brachten und ihn auf seinem letztenWeg begleiteten.

Besonderen Dank

Frau Pfarrerin Failing für die einfühlsamen, persönlichen
Worte und die Trost spendende Trauerfeier;

demTeam des P�egeheims Haus im Bergwinkel für
die gute Betreuung in den letzten Monaten;

dem Bestattungsinstitut Gold für die umsichtige
und schöne Gestaltung der Beerdigung

sowie Familie Obst für die liebevolle Bewirtung
beim Tröster.

Marlis Heilmannmit Familie

Elm, im April 2025

Adam
Heilmann

* 10. Februar 1934

† 7. März 2025

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Wir danken

für die herzliche Anteilnahme, für die tröstenden Worte,

für Blumen und Zuwendungen, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Wir waren und sind von den zahlreichen Karten
und Beileidsbekundungen sehr gerührt und
möchten uns auf diesem Wege bei allen bedanken,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen.

Unser besonderer Dank gilt

Frau Pfarrerin Schneider für die persönliche und
sehr einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier
und Beisetzung, dem Bestattungsinstitut Gold
für die Organisation aller Formalitäten und die
würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier sowie
dem Pflegedienst Mat für die professionelle,
jahrelange Begleitung.

Issi, Ewald und Gerhard mit Familien

Schlüchtern, im April 2025

Alma Heckmann
geb. Pauli

* 2. März 1926

† 21. Februar 2025
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Holger Hermann (Mitte) wurde beim Termin 
in der Stadthalle in Schlüchtern, zu dem der 
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg 
zusammen mit dem Ortsverein Schlüchtern 
eingeladen hatte, für die 125. Blutspende so-
wie Hanni Grauel (Zweite von links, 50. Spen-
de) von Markus Hildebrand, Steffen Vetter 
und Anne Christiner ausgezeichnet. Es kamen 
215 Blutspender, darunter 11 Erstspender. Da-
rüber hinaus wurden auch andere Blutspen-
der für ihre beeindruckenden Leistungen ge-

ehrt: Sandra Lotz feierte ihre 75. Spende, 
während Hanni Grauel und Manuel Maien-
schein jeweils zum 50. Mal Blut spendeten. 
Nicole Tiyaworabun, Ingo Pelz, Birgit Stang, 
Markus Eckart, Thomas Hofacker wurden für 
ihre 25. Spende geehrt. Den zehnten Aderlass 
hatten Natascha Kreutzer, Sven Schmidt, Al-
fred Walther, Markus Lang, Simon Müller und 
Theresa Schmitt. Der DRK-Ortsverein unter-
stützte den Blutspendedienst mit sieben Hel-
fern.  Foto: DRK

Holger Hermann leistet 125. Blutspende

Das Museum Brüder Grimm-Haus sucht für 
das Märchenspiel am Märchensonntag, 3. Au-
gust, mutige Mitstreitende jeden Alters auf 
den „Brettern, die die Welt bedeuten“, aber 
auch hinter den Kulissen. Interessierte für 
Schauspiel und Statisterie, aber auch Kreative 

für Bühnenbild und Requisite sind herzlich 
eingeladen für Mittwoch, 23. April, um 18 
Uhr zu einem ersten, unverbindlichen Treffen 
im Brüder Grimm-Haus. Der Märchensonntag 
steht in diesem Jahr unter dem Motto „Die 
Gänsehirtin am Brunnen“. Fotocollage: Museum 

Wer macht mit beim Märchenspiel? 

NIEDERZELL – Bereits im Som-
mer des vergangenen Jahres 
war die freie Strecke der L 
3372 zwischen dem Schlüch-
terner Stadtteil Niederzell 
und der Einmündung zur K 
946 nach Hohenzell auf einer 
Gesamtlänge von 900 Metern 
saniert worden. Nun beab-
sichtigt Hessen Mobil, ge-
meinsam mit der Stadt 
Schlüchtern, die Arbeiten in 
der Ortsdurchfahrt Nieder-
zell fortzuführen. Baubeginn 
ist am 14. April. 

Der betroffene Streckenab-
schnitt der L 3372 in der Orts-
lage Niederzell ist gekenn-
zeichnet von zahlreichen 
Fahrbahnschäden, darunter 
Durchbrüche, Risse, Kornaus-
brüche und Ausmagerungen, 
die das Material spröde ge-
macht haben, sodass nun die 
Fahrbahn saniert werden 
muss. Im Zuge der Straßener-
neuerung wird die Stadt Ka-
nalsammel- und Wasserlei-
tungen sanieren und erneu-
ern, Gehwege erneuern, bar-
rierefreie Überwege errich-

ten und die beiden vorhande-
nen Bushaltestellen ertüchti-
gen. 

Um den Bauablauf zu opti-
mieren und Anwohnende we-
niger zu belasten ist die Maß-
nahme in vier Bauabschnitte 
unterteilt, die jeweils unter 
Vollsperrung ausgeführt wer-
den müssen. Der erste Bauab-
schnitt beginnt an der L 3329 
(alte B 40) und endet mittig 
der „Frankfurt/Leipziger Stra-
ße“. Im Vorlauf werden be-
reits Arbeiten in der Straße 
„Am Ring“ ausgeführt. Zu 
diesem Zeitpunkt wird die L 
3372 noch nicht beeinträch-
tigt sein. Über den Wechsel 
der Bauabschnitte wird Hes-
sen Mobil in gesonderten 
Pressemitteilungen berich-
ten. Die Dauer der Maßnah-
me ergibt sich insbesondere 
aufgrund der umfangreichen 
Leitungsarbeiten, der Geh-
wegerneuerung sowie der 
Vielzahl der erforderlichen 
Arbeitsschritte. Der Ab-
schluss der Gesamtmaßnah-
me ist im Sommer des kom-

menden Jahres 2026 vorgese-
hen. Verkehrsteilnehmende 
von Marjoß und Bellings 
kommend werden über Stei-
nau an der Straße nach 
Schlüchtern und umgekehrt 
umgeleitet. Aus Hohenzell 
kommend führt die Umlei-
tung die Verkehrsteilneh-
menden nach Bellings und 
über die K 947 ebenfalls nach 
Steinau und von dort weiter 
nach Niederzell und Schlüch-
tern. Die Umleitungen in die 
Gegenrichtung erfolgen ent-
sprechend. 

Hessen Mobil bittet um Be-
achtung der geänderten Ver-
kehrsführung. Die Busverbin-
dungen bleiben nach Aus-
kunft der Kreisverkehrsge-
sellschaft Main-Kinzig beste-
hen und werden innerhalb 
der Ortslage von Niederzell 
umgeleitet. Die Haltestellen 
werden je nach Bauabschnitt, 
um bis zu 50 bis 100 Meter 
versetzt, provisorisch errich-
tet. Hierbei sind die Aushän-
ge an den Bushaltestellen zu 
beachten. BWB

Baubeginn ist am 14. April

Straßenbauarbeiten in der 

Ortsdurchfahrt Niederzell starten

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und lacht. Lasst mir einen Platz
zwischen Euch so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir müssen Abschied nehmen von

Angelika Quilitz geb. Falk

* 2. Juli 1952 † 31. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Lothar

Dein Sohn Daniel mit Sabrina und Liliana

Deine Gisi sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet

am Dienstag, den 15. April 2025, um 11 Uhr

auf dem Friedhof Aufenau statt.

Wir trauern um unseren ehemaligen Nachbarn

Edgar Michel
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Jürgen und Heike
Heinz und Ina

Andreas und Angela
Klaus und Elke

Salmünster, Gustav-Kastropp-Straße

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.

(Antoine de Saint – Exupéry)

In stillem Gedenken an unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Norbert Faust
Wir trauern um eine dem Unternehmen langjährig verbundene und sehr geschätzte

Persönlichkeit. Herr Faust war vom 27. Februar 1968 bis zu seinem Renteneintritt in 2001
in unserer Weberei am Standort Herolz tätig.

Wir werden ihn als zuverlässigen und stets geschätzten Kollegen in Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gelten seiner Frau und seiner Familie.

Geschäftsleitung und Belegschaft

PACO Gruppe

Metallgewebe- und Filterfabrik

Steinau an der Straße / Herolz

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444

Steinau • 06663-911789

Schlüchtern • 06661-7472389

Sinntal  • 0174-9366941

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.  
Eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat,  
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.  Hermann Hesse

Helga Koch
geb. Ernst

* 7. Dezember 1941  † 24. März 2025

In liebevoller Erinnerung

Inge und Dieter
Horst und Astrid
Bianka und Sven
Julia
Tobias und Linda
Sven und Ulla
Sören und Selina
Nico
und alle Angehörigen

36391 Sinntal-Schwarzenfels, Schlossgasse 14

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Donnerstag, 17. April 2025, 
 um 15.30 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenfels.

Auf ausdrücklichen Wunsch der Verstorbenen darf auf Trauerkleidung gerne verzichtet werden.

Adieu

Das Mitfahrbänkchen in Sterbfritz bleibt leer.

Karl Heinz Lins

besser bekannt als „Kolli“ hat am 27. März 2025 seine letzte Wanderung angetreten.

Wir haben ihn als Menschen wahrgenommen und möchten uns
auf diesemWege verabschieden.

Sinntal, im April 2025

MMarlies

Kreile

Voller Dankbarkeit für Ihr langjähriges und erfolgreiches Wirken
im Interesse für den Handballsport.

Wir werden Ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

07.11.1946
10.03.2025
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Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
Die Hände ruh’n, die einst so viel geschafft.

Wenn auch unsere Tränen still und heimlich fließen:
Ein gutes Herz ist nun zur Ruh’ gebracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wilhelm Zinkhan
* 29. November 1947 † 3. April 2025

Die, die dich nie vergessen

Deine Wilhelmine
Ute Winhold mit Familie
Heike Ruppel mit Familie
Thomas Zinkhan mit Familie
Ralf Zinkhan mit Familie
und alle Angehörigen

Schlüchtern-Gomfritz

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 16. April 2025, um 14 Uhr auf
dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Gehen können, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
einschlafen dürfen, wenn die Müdigkeit kommt,

ankommen bei denen, die man viele Jahre vermisst hat.
Das ist der Trost, der uns am Ende bleibt.

Manfred Heil
* 4. September 1939 † 4. April 2025

In lieber Erinnerung

Deine Rosi
Deine Tochter Sonja und Manfred
Deine Enkel Chris, Sina und Patrick,
Jana und Darek
Ann-Christin und Andrè
mit Pia und Lea, Lars, Nico
Deine Geschwister Hannelore, Dieter
und Eberhard mit Familien
Sigi und Kenny
Holger mit Jenny und James
und alle, die ihm nahe standen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Zur Steinfirst 33

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Sterbfritz statt.

o e e Sac s
geb. Ziegler
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TTeell.. 0066665555--99111100778855
wwwwww..ddoollcceevviittaa--rreeiisseecclluubb..ddee
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen

Katalog anfordern Buchen Sie
Ihre Reise

auch online!

www.dolcevita-reiseclub.de

1. Tag: Anreise nach Cesenatico
an die Adria
Abfahrt am sehr frühen Morgen
in unserem bequemen Fernrei-
sebus mit einem Sektbegrüßungs-
frühstück und unserem Bordservice
über die Autobahn Basel - Mailand -
Bologna nach Cesenatico an die italie-
nische Adria. Nach der Ankunft Zim-
merverteilung in unserem sehr guten
4-Sterne Hotel „Royal“ direkt am Meer
gelegen. Mit einem Willkommenscock-
tail werden wir begrüßt. Zimmervertei-
lung. Das gemütliche Hotel verfügt über
eine Rezeption mit Lobby, Restaurant,
gemütliche Hotelbarmit Außenterrasse,

Dachschwimmbad und besitzt einen
eigenen Strandabschnitt, den „Bagno
Stella“. Rund ums Hotel befinden sich
zahlreiche Bars, Boutiquen, Eisdielen
und Geschäfte. Abendessen im Rahmen
der Halbpension als Mehrgang-Menü
inkl. Salat/Vorspeisenbuffet und Ge-
tränke zum Abendessen (Wasser, Wein,
Cola und Limonade). Übernachtung.

2. bis 7. Tag: Urlaub in Cesenatico
Morgens genießen Sie ein italienisches

Frühstücksbuffet und
abends im Rahmen der
Halbpension ein lecke-
res italienisches Mehr-
gang-Menü mit
Salat/Vorspeisenbuffet.
Während des Abend-
essens sind die Tisch-
getränke (Wasser, Wein,
Cola und Limonade) in
Ihrem Reisepreis inklu-
sive. An den ausflugs-
freien Tagen ist für un-

sere Gäste am h
eigenen Stra
„Bagno Stella“ je
weils ein Son-
nenschirm und 2
Liegestühle pro
Zimmer im Reise-
preis inklusive
Auch Strandtüch
im täglichen We
sind im Reisepreis inkludiert. Möglich-
keit zumMittagessen an der Strand-Bar.
Übernachtung.

Während Ihres Urlaubs finden folgende
Ausflüge mit unserem Bus statt - im
Preis inklusive:

a) Kunstmetropole Ravenna inklusive
Ravenna ist ein freundliches Städtchen
voll von Lokalkolorit und italienischem
Charme. Entdecken können Sie dies bei
einem Spaziergang durch dieMarkthalle
oder über die weitläufige Fußgängerzo-
ne. Zu den besonderen Sehenswürdig-
keiten gehören: San Vitale, Sant' Apolli-
nare in Classe, Baptisterien und das
Grabmal der Kaiserin Galla Placidia. Die
Stadtführung wird Sie begeistern.

wergstaat San Marino inklusive
n Marino ist nach der Tradition im
hre 301 n. Chr. gegründet und ist die
älteste Republik der Welt. Haupt-
monument ist die antike Burg mit
den 3 Türmen, das Symbol
es Staates. In den letzten
hren ist sie ein „Muss“ für
geworden, die eine High-
- oder Modeware zu ei-

nem unschlagbaren Preis er-
werben wollen, TAX FREE.
Stadtführung im Preis inklusi-
ve.

c) Tagesausflug Bologna in-
klusive
Heute geht es in die zauber-
hafte Universitätsstadt Bolog-
na inklusive einer informati-
ven Stadtführung. Danach
freie Verfügung zumBummeln
und Spazieren gehen. Nach-
mittags Rückfahrt zum Hotel.

8. Tag: Cesenatico - Heimreise
Nach dem Frühstück Beginn
der Heimreise. Rückkehr im
Laufe des Abends.

vom 10.05. bis 17.05.2025
oder 06.09. bis 13.09.2025Tage
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Sonnenurlaub in Cesenatico - traumhafte Adria

Königliche Augenblicke
genießen:
Freuen Sie sich auf unser tolles
Hotel, das wirklich keine Wünsche
mehr offenlässt. Das Hotel befin-
det sich in ausgezeichneter Lage
direkt am Strand und an der
Strandpromenade von Malgrat de
Mar, mit spektakulärem Blick aufs
Meer und die Costa de Barcelona.
Die Einzigartigkeit des Hotels ist
nicht nur an der Aufmerksamkeit
des Personals, das unsere Gäste
herzlich, mit viel Respekt und in-
dividuell umsorgt, wie man es in
einem Luxushotel erwartet, son-
dern auch an den komplett aus-
gestatteten Einrichtungen und
Zimmern zu erkennen.
In diesem Sinne verfügt das Hotel
Tropic Park über 204 Zimmer, in
denen die Gäste die vorzügliche
Lage und das Tageslicht in vollen
Zügen genießen können. Alle Zim-
mer sind geräumig, komplett aus-
gestattet, um unseren Gästen
während ihres Urlaubs in Malgrat
höchsten Komfort zu gewährleis-
ten, und verfügen über einen Bal-
kon oder eine Außenterrasse, um
das schöne Wetter optimal zu
nutzen. Ein weiteres Highlight des
Hauses sind die exklusiven Ein-
richtungen. Das Hotel verfügt über
einen großen
Pool auf der
Terrasse, di-
rekt neben der
Bar, und ein
Kinderbecken
für die Kleinen
im selben Be-
reich. Im Erd-
geschoss be-
finden sich ein
weiterer Pool,
der je nach
Jahreszeit be-
heizt ist, eine
Sauna sowie
ein kleiner Fitnessraum. Im Dach-
geschoss lädt ein kleinerer Pool
mit viel Privatsphäre und einem
herrlichen Blick auf das Mittel-
meer zum Entspannen ein. An al-
len Pools stehen den Gästen Lie-
gestühle zur Verfügung. Außerdem
bieten wir sowohl im Pool- als
auch im Wellnessbereich einen
Handtuch-Service. Zum Frühstück
und zum Abendessen erwarten
Sie jeweils große kalt/warme Buf-
fets. Im Buffetrestaurant des Tro-

pic Park genießen
Sie die Auswahl an
Gerichten der traditionellen und
der internationalen Küche, die von
der Show-Küche zubereitet wer-
den.

1. Tag: Anreise Malgrat de Mar -
Costa Brava/del Maresme
Letzte Abfahrt um 01:00 Uhr. An-
reise in unserer Dolce-Vita-Premi-
um-Class mit Bordservice und ei-
nem Sektbegrüßungsfrühstück
über die Autobahn Karlsruhe -
Mulhouse - Lyon nach Spanien an
die Costa Brava/del Maresme nach
Malgrat de Mar. Zimmerverteilung
im erstklassigen 4-Sterne Hotel
Tropic Park direkt am Strand
gelegen nur wenige Geh-
minuten ins Ortszentrum.
Die lebhafte Promenade mit
vielen Geschäften, Bou-
tiquen, Bars und Restau-
rants befindet sich beim Ho-
tel. Ein tolles Haus. Sie woh-
nen in geschmackvoll ein-
gerichteten Zimmern, alle
mit Bad/DU/WC, Haartrock-
ner, Safe (gegen Gebühr), Mi-
nibar, Telefon, Klimaanlage,
Kühlschrank/Minibar (ge-
gen Gebühr), Sat-TV und
Balkon ausgestattet. Das

Hotel bietet wei-
terhin einen gro-
ßen Swimming-
Pool, Terrasse,
Buffet-Restaurant
mit Live-Cooking,
Lobby, Rezeption,
gemütliche Hotel-
bar und Aufent-
haltsräume. Das
Abendessen neh-
men Sie vom gro-
ßen Abendbuffet
ein. Guten Appetit!
Übernachtung in
Malgrat de Mar.

2. bis 7. Tag: Urlaub
in Spanien
Frühstücksbuffet im Hotel.
Urlaub pur. Abendessens-
buffet.

Während Ihres Aufenthal-
tes unternehmen wir mit
unserem Bus folgende
Ausflüge - im Preis inklusi-
ve:
a) Schifffahrt entlang der

Küste nach Tossa de Mar & Figue-
res mit Möglichkeit zum Besuch
des Salvador Dali Museums

b) Ausflug nach Barcelona mit
Stadtbesichtigung und Freizeit

c) Ausflug zum Kloster Montserrat
/ Sektverkostung mit Tapas im
Anschluß

8. Tag: Heimreise
Noch einmal lockt das große Früh-
stücksbuffet im Hotel. Heute heißt
es Abschied nehmen. Beginn der
Heimreise. Rückkehr im Laufe des
späten Abends.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Frühstücksüberraschung am Anreisetag
• 7 x Übernachtung im DZ, im 4-Sterne Hotel
Tropic Park in Malgrat de Mar in traumhaf-
ter Lage direkt am Meer
• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC, Fön,
Telefon, Minibar, Safe (gegen Gebühr),
Sat-TV und Balkon
• 1 x Begrüßungscocktail am Ankunftstag
• 7 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
kalt/warm
• 7 x Abendessen als reichhaltiges Abend-
buffet mit Live-Cooking
• W-LAN im gesamten Hotel
• 1 x Ausflug mit dem Schiff der Küste ent-
lang nach Tossa de Mar und nach Figueres
• Ausflug nach Barcelona mit Stadtrundfahrt
und Freizeit
• Ausflug zum Kloster Montserrat
(Eintritt extra)
• 1 x Sektverkostung mit Tapas
• 2 Fahrer
Besatzung
auf der
Hin- und
Rückreise

Leistungen

1. Tag: Anreise in die
Emilia Romagna
Morgens Anreise in
unserer Dolce-Vita-Pre-
mium-Class mit Bordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstück
über die Autobahn Karlsruhe - Ba-
sel - Vierwaldstädter See - St. Gott-
hard - Tunnel - Lugano und Mai-
land in die wunderschöne Emilia-
Romagna und weiter nach Correg-
gio bei Modena. Zimmerverteilung
im 4-Sterne Hotel President.
Abendessen als 3-Gänge-Menü.
Übernachtung.

2. Tag: Parmesan -
Parma und Parmaschinken
Frühstücksbuffet im Hotel. Zu-
nächst besuchen wir eine der be-
rühmten Parmesankäsereien. Wir
laden Sie ein, eine Auswahl an
Käse zu verkosten - den echten
Parmigiano Reggiano. Weiter geht
es in die Stadt Parma. Außer dem
weltbekannten Schinken hat die
ehemalige Residenzstadt prächtige
Bauten zu bieten: Den nach fran-
zösischen Vorbildern gebauten Pa-
lazzo Ducale, das aus Holz gefer-
tigte Teatro Farnese und das Bap-
tisterium, die Taufkapelle des
Doms. Nach der Besichtigung geht
es nach Langhirano, der Ort ist
auch bekannt als die Hauptstadt
des weltbekannten Parmaschin-
kens. Die Schinken-Keulen benöti-
gen ein einzigartiges Klima zum
Reifen und das ist hier gegeben.
Zum krönenden Abschluss darf ei-
ne Schinkenverkostung nicht feh-
len. Rückfahrt zum Hotel. Abend-
essen und Übernachtung.

3. Tag: Modena & Balsamico
Traditionale - Ferrari Museum
Heute erleben wir die Stadt von
Enzo Ferrari und entdecken bei ei-
nem geführten Stadtrundgang die
architektonischen Schätze vonMo-
dena. Der ganze Stolz der Stadt ist
die Piazza Grande mit ihrem roma-
nischen Domund dem 88mhohen
Campanile Torre Ghirlandina. Nach
der Stadtbesichtigung freie Ver-
fügung und Mittagspause. Danach
statten Sie der Casa Enzo Ferrari,
dem neuen Ferrari-Museum, einen
Besuch ab. Schon von weitem er-
blicken Sie das futuristische Ge-
bäude in Form einer riesigen, gel-
ben Motorhaube eines Ferraris. In
diesem modernen Museum sehen
Sie nicht nur die schnellen, welt-
bekannten Flitzer, wie man es er-
wartet. Dieses Museum ist ganz
dem Schöpfer der begehrten Wa-
gen, Enzo Ferrari, gewidmet! In der
Ausstellung werden Sie auch einige

erlesene Ferrari-Modelle bestau-
nen können. Am späten Nachmit-
tag sind Sie zu Gast bei einer ori-
ginal Balsamico-Essig-Kellerei und
werden in die Geheimnisse der
Herstellung des berühmtesten
Traubenessig, dem „Balsamico Tra-
ditionale“ eingeweiht, welcher nach
einem Rezept aus dem Jahr 1046
hergestellt wird und nach 25 Jahren
Reifezeit eine wahre Kostbarkeit
darstellt. Rückfahrt zum Hotel.
Abendessen und Übernachtung.

4. Tag: Bologna und
die Pasta -Tortellini - Weinprobe
Heute fahren wir in die herrliche
Universitätsstadt Bologna, der
Hauptstadt der Emilia Romagna.
Heute entdecken Sie während ei-
ner Führung in Bologna eine der
schönsten und besterhal-
tenen Altstädte Europas.
Viele Türme aus dem Mit-
telalter und ca. 40 Kilo-
meter überdachte Arkaden-
gänge prägen das Bild. Be-
sonders sehenswert ist die
weitläufige Innenstadt mit
Fußgängerzonen, Plätzen,
Kirchen und Palästen. Die
bekanntesten Sehenswür-
digkeiten der Universitäts-
stadt sind die Kathedrale
San Petronio und der Nep-
tunbrunnen. Einzigartig auf
der Welt ist auch das Ana-
tomische Theater im Palaz-
zo dell’ Archiginnasio (ehe-
maliger Sitz der Univer-
sität). Hier wurden die ers-
ten Anatomievorlesungen
in Bologna gehalten und
vor den Augen der Studen-
ten praktiziert. Zur Mittags-
pause laden wir Sie zu ei-
nem Mittagessen in einer
Trattoria ein, wo Sie natür-
lich „das“ Gericht Tortellini
serviert bekommen. Guten
Appetit. Am Nachmittag
sind wir zu Gast auf einem
Weingut, wo wir bei einer
Weinprobe die erlesenen
Weine der Emilia Romagna
verkosten werden. Nach ei-
nem erlebnisreichen Tag
Rückfahrt zum Hotel.

Abendessen und Übernach-
tung.

5. Tag: Roncole Verdi -
Cremona – Spezialitäten-
abendessen bei einemWinzer
Heute fahren wir in die Ge-
burtsstadt des genialen Kom-
ponisten Guiseppe Verdi -
Roncole Verdi und besuchen
sein Geburtshaus, welches

heute ein schönes Museum rund
um den Komponisten beherbergt.
Nach der Besichtigung Weiterfahrt
nach Cremona, die Stadt der Gei-
genbauer. Besichtigung der Altstadt
mit Torrazzo-Turm und dem impo-
santen Dom. Anschließend freie
Verfügung. Auf der Rückfahrt keh-
ren wir in eine typische Trattoria
ein. Hier erlebenwir ein 3-Gängiges
Spezialitäten-Abendessenmit spe-
ziellen Gerichten der Emilia-Ro-
magna inklusive½ l Wasser und¼
l Wein pro Person. Guten Appetit.
Rückfahrt zum Hotel und Über-
nachtung.

6. Tag: Heimreise
Frühstücksbuffet. Danach Beginn
der Rückreise. Rückkunft im Laufe
des Abends in den Heimatorten.

Aktionspreis nur

€ 899 p. P. im DZ

EZ-Zuschlag: € 115,-

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 5 x Übernachtung im DZ, 4-Sterne Hotel
President in Correggio bei Modena
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrockner,
Klimaanlage, Sat-TV, Minibar, Free-WIFI,
Telefon und Safe
• 5 x italienisches Frühstücksbuffet
• 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü (ab dem
2. Abend als Wahlmenü)
• 1 x 3-Gang-Spezialitäten-Abendessen in ei-
nem inkl. ½ l Wasser und ¼ l Wein in einer
Trattoria
• 1 x ganztägiger Ausflug mit örtlicher Reise-
leitung Ausflug Parma und Umgebung
• 1 x Besuch einer Parmesankäserei mit Ver-
kostung
• 1 x Parmaschinken-Verkostung
• 1 x ganztägiger Ausflug mit örtlicher Reise-
leitung Modena und Umgebung
• 1 x Besuch einer Balsamico-Essig-Kellerei
inkl. Verkostung des Balsamico Traditionale
und Einkaufsmöglichkeit
• 1 x Eintritt in das Ferrari-Museum
• 1 x Ausflug nach Bologna inklusive Stadt-
führung
• 1 x Tortellini-Essen in Bologna
• 1 x Weinprobe auf einem Weingut
• 1 x Ausflug
Rocole-Verdi
und Cremona
mit Stadtfüh-
rungen

Leistungen

Weitere Eintrittsgelder/
Kurtaxe nicht enthalten

Weitere Eintrittsgelder/
Bettensteuer nicht enthalten

Aktionspreis nur

€ 999 p. P. im DZ

EZ-Zuschlag: € 159,-

Sonne und Genuss

• Fahrt in der Dolce-Vita-
Premium-Class
• Bordservice und
Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück
am Anreisetag
• 7 x Übernachtung im DZ, im sehr
guten 4-Sterne Hotel „Royal“ in
erster Strandlage in Cesenatico
• 1 x Willkommenscocktail
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC,
Klimaanlage, Telefon, LCD-Sat-
TV, Safe und Schreibtisch,
Kühlschrank, Balkon und
seitlichem Meerblick
• 7 x italienisches Frühstücks-
buffet
• 7 x Abendessen als Mehrgang-
Menü inklusive Getränke zum
Abendessen (Wasser, Wein,
Cola und Limonade)
• Themenabendessen einmal
pro Woche

• Während der ausflugsfreien
Tage erhalten Sie am hoteleige-
nen Strand „Bagno Stella“
jeweils 1 Sonnenschirm und
2 Liegestühle pro Zimmer
inklusive Strandtücher im
täglichen Wechsel
• 1 x Tagesausflug Ravenna
mit Führung
• 1 x Tagesausflug Zwergstaat
San Marino mit Stadtführung
• 1 x Tagesausflug nach Bologna
inkl. Stadtführung und anschlie-
ßender Freizeit

Aktionspreis nur

€ 999 p. P. im DZ
DZ zur Alleinbenutzung: 119 €
Aufpreis Zimmer mit direktem
Meerblick pauschal: € 50,-

Leistungen

Weitere Eintrittsgelder/
Bettensteuer nicht enthalten

A
t

5
C
a

s

t

A

vom 31.05. - 07.06.2025
oder 20.09. - 27.09.2025Tage

8

Sonnenurlaub & Kultur in Spanien-
Unterwegs an der Costa Brava -
Malgrat de Mar

vom 13.05.
bis 18.05.2025Tage

6
Genuss-Reise in die Emilia Romagna

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle, Flieden
Buswendeplatz in der Aue,

Bad Soden-Salmünster Bahnhof,
Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof

Haustürabholung möglich!
Weitere Zustiege: siehe Katalog!
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Details zu den Ausschreibungen und Informationen zur Bewerbung auf:

https://www.schluechtern.de/rathaus-politik/stellenausschreibungen/

Bei der Stadt Schlüchtern sind folgende Stellen zu besetzen:

• Sachbearbeiter/in im Vorzimmer der Abt. Familien,

Freizeit und Tourismus (m/w/d)

• Mitarbeiter/in Tourismus und Stadtmarketing (m/w/d)

Verstärkung gesucht!

Details zu den Ausschreibungen und Informationen zur Bewerbung auf:

https://www.schluechtern.de/rathaus-politik/stellenausschreibungen/

Bei der Stadt Schlüchtern ist folgende Stelle zu besetzen:

• Sachgebietsleitung (A11 HBesG) für das
Sachgebiet Kämmerei im Fachbereich
Finanzen (m/w/d)

Verstärkung gesucht!

Unser Team sucht Verstärkung!

Wir, die Malteser Klinik von Weckbecker, Fachklinik

fürNaturheilverfahren, Ernährungstherapie undganz-

heitliche Medizin in Bad Brückenau, suchen

• eine/nMitarbeiter/inTerminplanung (m/w/d)und

• eineLeitendeHausdame (m/w/d) ab01.07.2025

beides in Teilzeit

• undeineSpülkraft (m/w/d) alsGfB.

Auf Sie wartet ein kollegiales Team, ein Haustarif

mit regelmäßiger Gehalts- und Stufensteigerung,

Urlaubs- & Weihnachtsgeld, planbare Arbeits-

zeiten, ein7-tägigerHeilfasten-Aufenthalt zumKen-

nenlernen unserer Klinik und viele weitere Benefits.

Malteser Klinik von Weckbecker
Fachklinik fürNaturheilverfahren&Ernährungstherapie

Neugierig geworden? Details unter:

www.weckbecker.com/karriere

Kolleg:in gesucht

Stellenausschreibung

der Gemeinde Sinntal

Bei der Gemeinde Sinntal sind folgende Stellen zu besetzen:

STELLENMARKT

KONTAKTE

25.-27. April 2025

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Schlüchtern: Stadtgebiet, Hutten

Sinntal: Oberzell, Züntersbach, Ziegelhütte

Steinau a. d. Straße: Stadtgebiet, Seidenroth

Bad Soden Salmünster: Stadtgebiet, Ahlsberg, Ahl, Hausen

Freiensteinau:  Radmühl

Interesse? Melde dich jetzt!

Frische Luft, freier Tag –
Dein neuer Job als Zusteller! 

Deine Aufgaben:

Zustellung von Zeitungen & Postsendungen in den frühen Morgenstunden

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 18 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Früh starten – den Rest des Tages frei

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)

für die Verteilung der Tages-

zeitung und Post in:

BAD SODEN SALMÜNSTER
(Stadt, Alsberg, Hausen, Mernes,
Ahl) FREIENSTEINAU (Nieder-

Moos, Metzlos, Radmühl)

SCHLÜCHTERN (Stadt, Hutten)

SINNTAL (Oberzell, Ziegelhütte,

Züntersbach) STEINAU (Stadt,

Seidenroth, Marborn)
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob)

Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

Suche

Reinigungskraft
für Produktionsmaschinen-

Reinigung inWächtersbach
auf Minijobbasis. Arbeitszeit:
Samstag von 12 bis 17 Uhr,

monatlich 20 Std.

ELC GmbH 06056/4027292
oder 0177-5002178

Rufen Sie uns an: (0661) 280-300

Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job finden, 
der zu mir passt?

ALTENGRONAU – In der Christi 
Himmelfahrt Kirche Alten-
gronau findet am Palmsonn-
tag, 13. April, eine geistliche 
Abendmusik  statt. Der Kam-
merchor Cantus Schlüchtern 
unter der Leitung von Be-
zirkskantorin Dorothea Har-
ris singt britische und deut-
sche Passionsmusik aus ver-
schiedenen Jahrhunderten. 
Zentrales Werk ist die „Fune-
ral Music for Queen Mary” 
von Henry Purcell, die in 
Westminster Abbey 1695 auf-
geführt wurde. Die Orgelbe-
gleitung übernimmt Konrad 
Borchardt. BWB

Geistliche 
Abendmusik

ULMBACH – Die Versammlung 
der Jagdgenossenschaft des 
gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Ulmbach I findet am 
Freitag, 25. April, ab 20 Uhr 
im Landhotel Restaurant 
Schützenhof in Ulmbach 
statt. BWB

Versammlung der 
Jagdgenossen Im Bergwinkelbad Schlüchtern fand ein Auf-

frischungsseminar für Lehrkräfte statt. Unter 
fachkundiger Leitung haben 15 Sportlehrer 
ihre Rettungsfähigkeit für den Schwimmun-
terricht erfolgreich bestätigt. Die Ausbildung 
wurde von Bernd Kreher im Auftrag des 
staatlichen Schulamtes und Wolfgang Schrö-
der und Willi Riek, im Auftrag der DLRG 
durchgeführt. Das Foto zeigt die Teilnehmer 

zusammen mit ihren Ausbildern Alexandra 
Kolnietzkie, Isabelle Schröck, Stefan Pfützner, 
Ingo Leinberger, Corina Weber, Tabea Nick, 
Manuela Ulmbach, Giancarla Bonfillo-Gärt-
ner, Sahrah Ringeling Berthe von Suttner-
schule, Heike Steinleitner, Susanne Rieks, Ale-
xander Rieks, Christoph Dietz, Sabine Wag-
ner, Melanie Rehn und Lea Flach.   
Foto: privat

Lehrkräfte bestätigen Rettungsfähigkeit 

06661 / 15 20 310

SCHLÜCHTERN - HEROLZ
Kapitalanlage - Vermietetes 3 Fam.-Haus

mit Garage, Terrasse und Kfz-Stellplätzen, gepflegt,
10 Zimmer, ca.182 m² Wfl., ca. 755 m² Grdstfl., BJ. 1998,
Ölzentralheizung, BA, 343,4 kWh(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

295.000€ Kaufpreis

STEINAU AN DER STRASSE
Kleines Altstadthäuschen

mit div. Nebengebäuden, sanierungsbedürftig, Bj. 1725
Innenstadt, 4 Zimmer, ca.124 m² Wfl., ca.457 m² Grdstfl.
Ofenheizung, Denkmalschutz, EA nicht erforderlich,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

75.000€ Kaufpreis

SINNTAL - ALTENGRONAU

Zweifamilienhaus m. Nebengebäuden
Ortsrandlage, sanierungsbedürftig, 10 Zimmer,
ca. 280 m² Wfl., ca. 1542 m² Grdstfl., Ölzentralheizung,
Bj. 1800, BA, 308,93 kWh/(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

129.000€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN

GRUNDSTÜCKE

VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

BEKANNTSCHAFTEN

ZWEIRAD/TRIKE

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045

63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
KFZ-KAUFGESUCHE

W
hatsApp

Inh. Pet r Möllmann

Stein & Fliesen Ahrens GmbH
Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten
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Optik May
Inh. Caroline May

63628 Bad Soden-Salmünster

Bad Sodener Straße 11

Tel. 06056-2566

25%

69,–

auf die
Fassung*

beim Kauf einer kompl. Brille in ihrer Sehstärke.
Nur gültig auf vorrätige Brillenfassungen.

Sonnenbrille*
in Ihrer Sehstärke kompl. ab

Einstärkengläser sph. +/-6,0 dpt cyl +2,0 dpt.

* andere Aktionen ausgeschlossen.

Gültig bis 30.4.2025

25.-27. April 2025

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STEINAU – Um so manches Ge-
mäuer und um Befestigungs-
anlagen in Steinau kümmern 
sich seit vielen Jahren die 
„Mauerspechte“. Nun ist die 
Gruppe von engagierten 
Rentnern wieder aktiv gewor-
den. „Uns trägt die Gemein-
schaft und das Interesse an 
dem Erhalt dieser schönen 
Stadtmauer“, berichtet Ger-
hard Guth als Schriftführer 
der Gruppe. Die Ergebnisse 
der vergangenen Jahre hätten 
gezeigt, dass die „Bauhelfer“ 
auch ohne eine spezielle 
handwerkliche Vorbildung 
im Sinne der Stadt wertvolle 
Unterstützung leisten könn-
ten. Der kommunale Bauhof 
der Brüder-Grimm-Stadt be-
gleite die jeweiligen Arbeits-
einsätze mit Material und Ma-
schinen. Dieses Zusammen-
wirken habe sich gut einge-
spielt und sei eine Grundlage 
für den gemeinsamen Erfolg, 
betont Guth. Allerdings kön-
ne die seit 35 Jahren aktive 
Gruppe auch „eine Verjün-
gung durch neue Kräfte ver-

tragen“, denn manch ein 
„Mauerspecht“ sei schon sehr 
lange mit von der Partie. Die 
Spuren der Aktivitäten zum 
Wohl der Stadt und seiner 
Bürger ließen sich bei einem 
Rundgang durch die Altstadt 
mittlerweile fast überall be-
wundern. „Dieses bürger-
schaftliche Engagement ist 
beispielhaft und in dieser 
Form einmalig“, betonte 
einst der damalige Landrat. 
Daher hat die Gruppe für 
„hervorragenden Verdienste“ 
bereits 1991 den Hessischen 
Denkmalschutzpreis erhal-
ten. Zehn Jahre später gab es 
dann zusätzlich den „Deut-
schen Preis für Denkmal-
schutz“. Ein Merkmal der 
Gruppe „ist die gute Stim-
mung trotz der zum Teil an-
strengenden Tätigkeit. Wir 
pflegen ein ausgewogenes 
Verhältnis von Arbeit und Re-
generation“, erklärt Harald 
Hopf als Polier der Gruppe. 
Dieses Konzept sei die Voraus-
setzung für die bisher gezeig-
te Ausdauer. BWB

Wer will bei „Mauerspechten“ mittun?

Rentner-Gruppe schätzt 
die Geselligkeit

Die „Mauerspechte“  sind wieder im Einsatz.  Foto: privat

STEINAU – Aufgrund von 
Hausanschlussarbeiten ist 
die Landesstraße „Bellinger 
Tor“, Höhe Hausnummer 35, 
in Steinau bis einschließlich 
Freitag, 18. April, voll ge-
sperrt. Die Firmen Wohnvisi-
on, KGF Service, der Penny-
Markt sowie die Wohnanlage 
Niederzeller Straße sind nur 
aus südlicher Richtung zu er-
reichen.  BWB

Straße gesperrt

STEINAU – „Seglerhimmel 
über Vulkangestein“ lautet 
der Titel der vom Wanderver-
ein Steinau am Sonntag,13. 
April, angebotenen Wande-
rung in der Rhön im Bereich 
des Guckaisees. Diese Wande-
rung wird von Karl Heinz 
Kaufmann, erreichbar unter 
(06663) 5757, geführt. Mit pri-
vaten PKWs fahren die Teil-
nehmer in Fahrgemeinschaf-
ten in die Rhön. Treffpunkt 
ist der Parkplatz am Schloss 
in Steinau um 9 Uhr.   BWB

Ziel ist Guckaisee

Jetzt NEU

Steinau an der Straße – Edeka Habig, Leipziger Straße 87

Man kann uns auch buchen: Tel. 0163-2611215
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 10 bis 18 Uhr
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au�ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

TICKETS UNTER: TICKETS UNTER: 

SGBAROCKSTADT.DE

Sichert euch eure Sichert euch eure 

Tickets und feuert Tickets und feuert 

unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL
SAMSTAG, 19. APRIL 2025, 14:00 UHR14:00 UHR

SV STUTTGARTER 
KICKERS

Angebote gültig vom
14.04. bis 19.04.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

10.99 10.99

14.99

5.99

2.99

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €

8.99

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.998.99

UUnnseerree Määrrkkte

2025

Jockesmarkt: 21.06.

Mittelaltermarkt: 23. – 24.08.

Katharinenmarkt: 16. – 19.10.

Weihnachtsmarkt: 28. – 30.11.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
132 Min.+)

Fr. 11.4. 19.15 Uhr
So. 13.4. 19.15 Uhr
Di. 15.4. 19.15 Uhr

(ab 6 Jahren/
92 Min.+)

Sa. 12.4. 19.15 Uhr
Mo. 14.4. 19.15 Uhr
Mi. 16.4. 19.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
101 Min.+)

Do. 10.4. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 11.4. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 12.4. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
So. 13.4. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 14.4. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Di. 15.4. 15.00 Uhr
Mi. 16.4. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr

Pali Casino

Di. 15.4. 17.30 Uhr* OmU 20.30 Uhr
* Vorstellung in spanischem Original mit Untertiteln

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

107 Min.+)

Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Ö�entliche Bekanntmachung des
Main-Kinzig-Kreises

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Das Abfallwirtschaftszentrum in Gelnhausen-Hailer
(Wertsto�sammelzentrum, Kleinmengenannahme) und
die Deponie in Schlüchtern-Hohenzell bleiben am
Ostersamstag, den 19.04.2025, geschlossen.

Wir weisen darauf hin, dass auch für das Jahr 2026 eine

ähnliche Regelung getroffen wird.

Main-Kinzig-Kreis

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Jochen Hemmer
Betriebsleiter

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten


